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Friedrich Fröbel als Vorkämpfer deutſcher Leibeserziehung. 
Von Heeresſportlehrer Dr. Peter Goeldel. Mit einer Ein⸗ 
führung von Prof. Dr. Hans Volkelt. 116 Seiten. Leipzig: 
J A. Barth. 1938. Kart. 6 AM. 

Fröbel — gemeinhin als „Kindergärtner“ bekannt — wird in dieſer 
Schrift erſtmalig durch eine umfaſſende Zuſammenſtellung bisher weit 
verſtreuter, teils ungedruckter Aeußerungen als Vorkämpfer deutſcher 
Leibeserziehung herausgeſtellt. Ihm iſt der Körper Träger und Offenbarer 
menſchlichen Weſens; Weckung und Pflege der natürlichen Bewegung 
durch Verlebendigung aller dem eigenen Rhythmus und den eigenen 
Geſetzen des Leibes gehorchenden Kräfte, weiterhin Diſziplinierung und 
Beherrſchung des Leibes bekunden natürliches Art⸗ und Wehrbewußtſein. 
Verfaſſer und Herausgeber haben das große Verdienſt, die Bedeutung 
der Leibeserziehung bei Fröbel und damit das überzeitliche Leitbild einer 
Grundform der Jugendführung trotz der Verſchüttung durch ein Jahr- 
hundert erkannt und ans Licht gebracht zu haben. Dr. Seſemann. 


Unſere Familiennamen aus deutſchen und fremden Vor⸗ 
namen im Abe erklärt. Von Dr. K. Linnartz. 285 Seiten. 
Bonn: Ferd. Dümmler. 1939. Geb. 4,80 RM. 

Linnartz läßt ſeinem erſten Bande, der die Berufsnamen behandelt, 
jetzt einen zweiten folgen, in dem er diejenigen Familiennamen erklärt, 
die ſich aus deutſchen und fremden Vornamen herleiten. Die begeiſterte 
Aufnahme, die der erſte Band gefunden hat, wird auch dieſem Buche 
beſchieden ſein, denn wieder einmal zeigt ſich Linnartz als gründlicher 
und höchſt zuverläſſiger Bearbeiter dieſes Gebiets. Es find nach Möglich- 
keit alle Namen erfaßt worden, die nachweislich beim Ausgang des 
Mittelalters gebräuchlich waren. Bei jedem Namen iſt ſeine Geſchichte 
hinzugefügt worden. Alle Namen ſind als ſinnvolles Ganzes gedeutet. 
Es macht Freude, das Buch zu durchblättern, und man möchte dem 
prächtigen, gut ausgeſtatteten Buche wünſchen, daß es nicht nur in der 
Lehrerbücherei, ſondern auch in der Eigenbücherei einen eee 

retius. 


Die Rechtshilfe in der Reichsverſicherung. Von Oberreg.⸗Rat 
Dr. H. Hartrath („Wege zur Kaſſenpraxis“, Schulungs⸗ 
ſchriften der „Arbeiterverſorgung“, herausgegeben von Senats— 
präſident B. Kühne, Heft 19). 54 Seiten. Berlin⸗Lichterfelde: 
Verlag Langewort. 1938. 1,80 RM. 

Die Rechtshilfe ſpielt in der Praxis unferer deutſchen Sozialver- 
ſicherung eine wichtige Rolle. Es iſt daher zu begrüßen, daß der Ver⸗ 
faſſer der vorliegenden Schrift es unternommen hat, die Rechtsgrundlagen 
für dieſe Einrichtung in knappen Umriſſen darzuſtellen. Dabei geht er 
von dem Weſen der Rechtshilfe aus und unterſucht danach die Rechte 
und Pflichten der beteiligten Dienſtſtellen, den Gegenſtand der Rechtshilfe 
und ihre Grenzen. Er behandelt weiter das dabei anzuwendende Ver⸗ 
fahren und die u. U. in Frage kommenden Rechtsmittel. Schließlich 
werden noch die Haftung aus der Rechtshilfe und die Koſten der Rechts⸗ 
hilfe unterſucht. Der Abdruck der wichtigſten geſetzlichen Vorſchriften und 
ein Verzeichnis des Schrifttums runden die Schrift ab, die der Praxis 
wertvolle Hilfe leiſten wird. Dr. Zehrfeld. 
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Raſſenkunde, Raſſenpflege und Erblehre. Von Albert Höft. 
2. Auflage. Oſterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt. 1938. 
Geh. 4,60 RM., Leinen 5,80 RM. 


Um den reichen Inhalt des Buches zu erfahren, gebe ich ihn zunächſt 
an: Lebens- und artgeſetzliche Grundlagen völkiſcher Weltanſchauung und 
Erziehung, Beiträge zur Geſtaltung raſſiſcher Erziehung, Bildungsziele 
und Arbeitswege einer völkiſchen Lebenskunde, völkiſche Lebenskunde im 
Arbeitsplan der Volksſchule, Unterrichtsbilder für das 5. und 6. Schuljahr, 
Lehrbeiſpiele mit dem Unterrichtsfilm, Ausleſe und Ausmerze⸗ Einzel 
aufgaben für anlehnende Betrachtungen, wie neues Leben entſteht, 
Familienkundliche Lehraufgaben innerhalb der Lebenskunde, die unter⸗ 
richtliche Darſtellung der Vererbungsgeſetze, Erbkunde und Erbgefundheits- 
lehre vom Menſchen, Volk und Raſſe in den Abſchlußklaſſen der Volks- 
ſchule, die Lebenskraft der Völker und Schrifttumsnachweiſe. — Dieſe 
Fülle des Inhalts zeigt, daß nichts vom Verfaſſer vergeſſen worden iſt. 
Alles Wertvolle iſt von ihm verarbeitet und in ſeiner „Methodik“ ge⸗ 
bührend berückſichtigt. Es iſt nicht mehr nötig — vielleicht aber für viele 
doch noch — immer wieder zu betonen, daß unſere Weltanſchauung eine 
biologiſche fit. Dieſe biologiſche Weltanſchauung zur herrſchenden zu 
machen und in unſern Nachkommen zu feſtigen, iſt vornehmſte Aufgabe 
jedes Unterrichts und aller Erziehung. Das biologiſche Prinzip des Ge⸗ 
ſamtunterrichts (ſiehe Inhalt, S. 146) iſt von Höft ganz hervorragend 
behandelt worden. Ich bin mit dem Verfaſſer der Meinung, daß dieſe 
Aufgabe und das damit geſteckte Ziel in zwei Planſtunden in der Klaſſe 
nicht zu erreichen iſt. — Höft hat die Grundlagen unſerer Weltanſchauung 
für jeden klar und deutlich vorangeſtellt. Aber nicht nur belehrend, ſondern 
auch unterhaltend ſind die Ausführungen des Verfaſſers über ſeinen 
eigenen Sippennamen. Hoffentlich werden viele von ihm angeregt. Den 
Text erläutern 43 Abbildungen. Das ganz vorzügliche Buch möchte ich 
als die beſte Methodik über die fraglichen Gegenſtände bezeichnen. Es 
gehört zu meiner täglichen Lektüre, denn es iſt gut bis zum letzten Wort. 


Köhler. 
DV. Deutſche Verwaltungskartei. Herausgegeben von 
Oberbürgermeiſter Prof. Dr. Weidemann, Miniſterial⸗ 


dirigent Dr. Medicus und Hauptſtellenleiter Dr. Müller. 
Berlin: C. A. Weller. 


Die Novemberlieferung 1938 bringt folgende Karten: Veröffent- 
lichungsweſen (Die neuen Reichs- und Verwaltungsvorſchriſten), Vier⸗ 
jahresplan (Ueberſicht), Gewerbeſteuer, Fremdenpolizei, Lichtſpielweſen 
(Ausführungsbeſtimmungen zum Lichtſpielgeſetz), Schornſteinfegerweſen, 
Arbeitsverfaſſung, Trennung dauernd vereinigter Schul. und Kirchen⸗ 
ämter, Poſtweſen, Verkehr mit landw. Erzeugniſſen (Tiere und tieriſche 
Erzeugniſſe), Verkehr mit landw. Erzeugniſſen (Milcherzeugniſſe). Be⸗ 
achtlich iſt, daß die bisher in verſchiedenen Abſchnitten behandelten Vor⸗ 
ſchriften des Arbeitsrechts nunmehr in einem neuen Abſchnitt „Sozial⸗ 
und Arbeitsrecht“ vereinigt werden. 1 
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| Bei der Provinzialverwaltung Oſtpreußen in Königsberg (Pr) ift die 
durch anderweitige Berufung des derzeit. Inhabers freigewordene 


Stelle des Direktors 
des Statiſtiſchen Amtes 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. Anſtellung mit Beamteneigen- 
ſchaft tft in Ausſicht genommen. Gehalt nach Gruppe A 2b der 
Reichsbeſoldungsordnung. Der Stelleninhaber erhält gleichzeitig 
einen Lehrauftrag für Statiſtik an der Univerſität Königsberg, 
der mit einer Honorarprofeſſur verbunden iſt. 

In Betracht kommen nur Bewerber mit abgeſchloſſener volks- 
wirtſchaftlicher Hochſchulbildung, die eine mehrjährige kommunal ⸗ 
ſtatiſtiſche Tätigkeit in verantwortlicher Stellung nachweiſen 
können. Sie müſſen ferner die allgemeinen beamtenrechtlichen 
Vorausſetzungen erfüllen. 

Bewerbungen ſind bis zum 15. Februar 1939 einzureichen. 
Dem Bewerbungsgeſuch ſind beizufügen: Ausführlicher Lebens 
lauf mit Lichtbild, beglaubigte Zeugnisabſchriften über Bildungs ⸗ 
gang und bisherige Tätigkeit, ferner der Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung für den Bewerber und gegebenenfalls für 
feine Ehefrau, ſowie Angaben über die bisherigen Anſtellungs⸗ 
und Gehalts verhältniſſe. Außerdem iſt eine Aufſtellung über 
die von dem Bewerber bisher veröffentlichten Abhandlungen, 
Aufſätze und ſonſtigen Beiträge in Zeitſchriften u. dergl vorzulegen. 


Königsberg (Pr), den 13. Januar 1939. 


Der Oberpräfident der Provinz Oſtpreußen 
(Verwaltung des Provinzial verbandes) 


| Königsberg (Pr), Landeshaus, Str. der SU. Nr. 28 31. 


Die Stelle des Gartenbauinſpeltors 


der Stadt Merſeburg iſt am 1. April 1939 zu beſetzen. 

Gefordert werden: Abgeſchloſſene höhere Fachſchulbildung, Erfah⸗ 
rungen in der Entwurfs bearbeitung und praktiſche Ausführung öffent ; 
licher Grünanlagen und gute zeichneriſche Fähigkeiten. 

Die Beſoldung richtet ſich nach Beſoldungsgruppe A 4c? der Reichs ; 
beſoldungsordnung. Aufrückungsmöglichkeit nach Beſoldungsgruppe A4 b? 
iſt vorhanden (Gartenbauoberinſpektor). 

Außerdem werden gewährt: Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung 


und Umzugskoſtenbeihilfe für Verheiratete. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild ſowie 
Proben ſelbſtgefertigter Zeichnungen, Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
bei Verheirateten auch für die Ehefrau, bis 10. Februar 1939 an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


2 Geſundheitspflegerinnen, 
1 Techniſche Aſſiſtentin 


für fofort oder ſpäter geſucht. 
Staatliches Geſundheitsamt in Sangerhauſen. 


Am Martineum, ſtädtiſche Oberſchule für Jungen, iſt möglichſt ſofort die 


Stelle des Oberſtudiendirektors 


zu beſetzen. Erwünſcht find die Lehrbefähigungen für Deutſch I, Geſchichte I; 

Nebenfach beliebig. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung des 

Bewerbers und der Ehefrau ſind bis 15. Februar 1939 einzureichen. 
Bei der zuftändigen Kreisleitung der NSDAP. iſt das politiſche 

Zuverläſſigkeits zeugnis zur unmittelbaren Einſendung an mich anzufordern. 
Halberſtadt, den 14. Januar 1939 


der Dberbürgermeiſter. 


An der Dftendorfichule — Oberſchule für Jungen — zu Lippftadt 


iſt zu Oſtern 1939 die 


Stelle eines 


Studienrats 


mit den Fächern Deutſch und Latein J, Erdkunde oder Turnen zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 


die Stadtverwaltung Lippſtadt. 


Lippſtadt (Weſtf.), 18. Januar 1939. 


1 
Städt. Taunus⸗RNealſchule | 


Königſtein (Taunus). 
(Deutſche Oberſchule — Zubringe- 
ſchule — im Ausbau.) 


Studienaſſeſſor 


mögl. zu ſofortigem Eintritt geſucht. 

Unbedingt erforderlich: Turn⸗ 
fakultas. Erwünſcht: Lehrbefähigung 
für Zeichnen. Uebrige Fächer beliebig. 

Es kommt nur eine national- 
ſozialiſtiſch ausgerichtete Lehrer- 
perſönlichkeit von ausgeſprochen 
judendl. ſportlicher Erſcheinung und 
ſicherem, gewandtem Auftreten in 
Betracht. Dem Sportlehrer obliegt 
die ſyſtematiſche und zielbewußte 
körperliche Ertüchtigung der geſamten 
Schülerſchaft der aufſtrebenden Schule 
in vertrauensvoller Zuſammenarbeit 
mit den örtlichen Stellen, ins- 
beſondere der HJ. 

Eilangebote mit Unterlagen und 
Lichtbild an den Leiter der Anſtalt, 
Herrn Dr. Schmitt. 

Königſtein (Taunus), 20. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Müllenbach, komm. Bürgermeiſter. 


der Bürgermeiſter. 


Für Oſtern d. 85 ſucht ſächſiſches 
Schülerheim männliche 


Lehrkraft 


zur Ueberwachung der Schularbeiten 
u. a. Anerb. mit Zeugniſſen und 
Bild erbeten unter WH 9256 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Private Handelsſchule Weſtdeutſch⸗ 
lands mit zweijährigen Lehrgängen 
ſucht zum 1. April d. J. einen tüchtigen 


Diplom⸗ 
handelslehrer lin). 


Gute Beſoldung. Bewerbungen unter 
NX 8591 a. d. Geſchäftsſt. dieſ. Bl. erb. 


Zum 1. April 1939 ſucht die Stadt 
Wülfrath (13 200 Einwohner) für 
ihre 6klaſſige Mittelſchule für Knaben 
und Mädchen zwei Lehrkräfte: 


ein Mittelſchullehrer 


eine Mittelſchullehrerin. 
Gewünſchte Lehrbefähigungen: Bio⸗ 
logie, Engl., Erdkunde, Muſik, ferner 
für die Lehrerin: Leibesübungen. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen ſind möglichſt bald einzureichen. 

Wülfrath, den 19. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Reichsſtellenvermittlung des NS.⸗Lehrerbundes 
für Privatſchullehrer (innen) und Hauslehrer (innen) 


ſucht ſtändig Lehrkräfte für private höhere Schulen, Mittelſchulen, Handels 


ſchulen und Haus wirtſchaftsſchulen. 


Fragebogen verſchickt die Reichs- 


geſchäfteſtelle der Stellenvermittlung in Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18 a. 


Stadtverwaltung Dortmund mird ein 


erfahrener Juriſt 


mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung geſucht. Bewerber muß 
in der Kommunalverwaltung tätig geweſen ſein, insbeſondere 
ſind Kenntniſſe für die juriſtiſche Bearbeitung von Vermeſſungs⸗ 
angelegenheiten erwünſcht. Anſtellung erfolgt zunächſt auf 
Privatdienſtvertrag unter Einreihung in Vergütungsgruppe III 
TO. A. Bei Bewährung tft ſpätere Uebernahme ins Beamten- 
verhältnis nicht ausgeſchloſſen. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriſten über Ausbildung und bisherige 
praktiſche Tätigkeit ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
ggf. auch der Ehefrau, ſind umgehend zu richten an 


Iberbürgermeiſter der Stadt Dortmund 
— Haupt: und Perſonalamt 10/3 —. 


Bei der 
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Bei der Kreiskommunalverwaltung Zum baldigen Dienſtantritt ſuchen wir 


in Halle (Weſtfalen), Abt. Geſund⸗ zwei Sparkaſſen⸗ 


heitsamt, iſt möglichſt bald die 
Stelle einer Geſundheits⸗ angeſtellte 
mit guter Ausbildung. Beſoldung: 


pflegerin 
zu beſetzen. Vergütung je nach Gruppe 5 u. 6 PrAT. (Ortsl. B). Ab 
Alter und Leiſtungen: Gruppe VII 1. 4. 1939 erfolgt Ueberführung nach 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens 


oder VIb der Tarifordnung A, Orts- 
klaſſe C. Staatliche Anerkennung lauf, Zeugnisabſchriften und Licht ; 
bild umgehend erbeten an 


für das Fach Geſundheitsfürſorge 
erforderlich. Bewerbungen mit den Städt. Sparkaſſe Pölitz (Pomm.). 
üblichen Unterlagen erbittet 


— — 
Landrat in Landrat in Halle (Weſtfalen). (Weſtfalen). Bei der Kreisverwaltung Alfeld 
8 — — (Ortsklaſſe B) iſt zum 1. April 1939 


die Stelle eines 
ere been, tedhmumgsprüfers 


(Rügen) zu ſofort oder ſpäter geſucht. zu beſetzen. Gründliche Aus bildung 


im kommunalen Verwaltungsdienſt, 
Einſtellung und Beſoldung a 
nach Gruppe VII der TO. A. Auf- insbeſondere praktiſche Erfahrung im 


Prüfungsweſen iſt Bedingung. Ab⸗ 
rückungs möglichkeiten vorhanden. legung der 2. Verwaltungsprüfung 
iſt erwünſcht. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VID TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung und 
politiſchen Zuverläſſigkeit find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Alfeld (Leine), 18. Januar 1939. 

Der Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Alfeld (Leine). 


In der Berliner Vorortgemeinde 
Zepernick, Kreis Niederbarnim 
(9000 Einwohner, e B), iſt 
die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


auf Privatdienſtvertrag ſofort zu 
beſetzen. Die Möglichkeit zum Beſuch 
der Verw.⸗Schule iſt gegeben. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe X des MAT. 
(RBO. 8a), nach erfolgreicher Ab- 
legung der 1. Verw.⸗Prüfung nach A7a 
und bei Einführung der Tarifordnung 
TO. A erfolgt entſprechend Ueber⸗ 
leitung. Bewerbungen mit ausführ- 
lichem Lebenslauf und Angabe über 
die bisherige Tätigkeit ſowie Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung (ggf. 
auch für die Ehefrau) und die Vor⸗ 
lage des letzten Zeugniſſes ſind zu 
richten an den 
Bürgermeiſter in Zepernick 
(Kreis Niederbarnim). 


Bei der Fleckens verwaltung 
Bederkeſa iſt zum 1. März 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
20. A. Berückſichtigt wird nur eine 
gute Kraft, die bereits eine längere 
erfolgreiche Tätigkeit in der Gemeinde⸗ 
verwaltung nachweiſen kann und be⸗ 
fonders auf dem Gebiete des Er- 
faſſungsweſens ſelbſtändige Arbeit 
leiſtet. Bewerbungsgeſuche mit den 
erforderlichen Unterlagen ſind an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 

des Fleckens Bederkeſa. 


Betriebsbuchhalter 


für Gas-, Waffer- und Elektrizitäts- 
werk zum 1. 2. 1939 geſucht. Ver⸗ 
langt wird vollſtändige Beherrſchung 
der kaufm Buchhaltung und abſolute 
Bilanzſicherheit. Buchungsmaſchine 
Continental iſt vorhanden. Beſoldung 
nach Gr. VI des AT. für die Kom⸗ 
munalverwaltungen Oberſchleſiens. 
Bei Bewährung Aufrüdungsmög- 
lichkeit. Bewerbungen mit Lebenslauf 
und Zeugnis abſchriften ſind ſofort 
einzureichen. 

Oberglogau (Oberſchl.), 17. 1. 1939. 

Stadtwerke. 


Zum 1. April 1939, evtl. auch früher, 
wird für das Stadtſteueramt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A. Heiligenbeil iſt Kreis- 
und Garniſonſtadt mit rd. 10000 Ein- 
wohnern (ohne Militär) und befindet 
ſich in einer außerordentlichen Ent⸗ 
wicklung. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 
Heiligenbeil, 17. Januar 1939. 
Der Bürgermeifter. 
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An der Luiſenſchule (Oberſchule für Mädchen) in Burg (Bezirk 
Magdeburg), 27000 Einw., Ortsklaſſe B, ſind zum 1. April 1939 
folgende neue Stellen zu befeßen: 


„ein Studienrat 


mit der Lehrbefähigung für Engltfch I und Deutfch I ſowie 
ein beliebiges drittes Fach, 


„eine techniſche Lehrerin 


mit der Lehrbefähigung für Hauswirtſchaft, Turnen und 
Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind baldmöglichſt, 
ſpäteſtens zum 31. Januar 1939, an den Unterzeichneten einzureichen. 
Burg (Bezirk Magdeburg), den 11. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
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An der hieſigen Leſſingſchule, ſtädt. Oberſchule für Jungen, iſt baldmögl. die 


Stelle eines Studienrates 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Lichtbild und den üblichen Unterlagen 
find bis 10. Februar 1939 an den Unterzeichneten zu richten. Lehr- 
befähigung für Phyſik, Chemie, Erdkunde erwünſcht. 1939 Neubau des 
Schulgebäudes. Hoyerswerda iſt Ortsklaſſe B. Perſönliche Vorſtellung 
ohne perſönliche Aufforderung nicht erwünſcht. 

Hoyerswerda, den 19. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Lindau. 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kultur⸗ 
technik (Fachſchule) in Siegen (Weſtfalen) ſucht 


zwei Diplom⸗Ingenieure 
oder Reg.⸗Bauaſſeſſoren 


(möglichſt mit mehrjähriger Praxis im Tiefbaufach) 


Dienſtantritt am 15. März 1939, ſpäteſtens 1. April 1939. Das Dienft- 
verhältnis richtet ſich nach der Tarifordnung für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Die Stellen ſind in die Verg.⸗Gruppe III der 
TO. A eingeſtuft. Ortsklaſſe A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, lückenloſem Ausbildungs⸗ und Be⸗ 
ſchäftigungsnachweis, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und politiſchen Zuverläſſigkeit werden 
umgehend an den Unterzeichneten erbeten. 

Siegen (Weſtfalen), den 16. Januar 1939. 


Der Landrat. Weihe. 


An der Katharinenſchule, ſtädt. Oberſchule für Mädchen, haus wirtſchaft⸗ 
liche Form, iſt zu Oſtern 1939 die 


Stelle eines Studienrats 


mit Lehrbefähigung in Engliſch, Religion und beliebigem Nebenfach zu 

beſetzen. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild A 

dem Nachweis der ariſchen Abſtammung find umgehend an mich zu richten. 
Lutherſtadt Wittenberg, den 12. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Kreisberufsſchule des Kreiſes Zell mit den Schulſtandorten 
in Zell und Traben ⸗Trarbach (Regierungsbezirk Koblenz) find am 
1. April 1939 zu beſetzen die Stellen: 


eines Diplom⸗Handelslehrers, 
» einer Gewerbelehrerin Far. 


Die unter a aufgeführte Stelle ift eine Planſtelle. Anſtellung und 
Beſoldung richtet ſich nach den Vorſchriften des G BG. Bei Bewährung 
erfolgt planmäßige Beſetzung der Stelle. Die Beſoldung der Gewerbe⸗ 
lehrerin erfolgt nach 8 9 GBG. Der Unterricht iſt an aufſteigenden, 
reinen Fachklaſſen zu erteilen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch der Ehefrau, 
Nachweis über die Zugehörigkeit zur NSDAP. oder ihrer Gliederungen 
ſind unter Angabe von Referenzen umgehend an mich einzureichen. 

Zell (Moſel), den 7. Januar 1939. 

der Vorſitzende dos Kreisausichufies des Kreiſes Zell. 

Dr. 


Unger, Landrat. 


Bei der Städtiſchen Sparkaſſe in Celle (Hannover), mit einem 
Einlagenbeſtand von rd. 16 Millionen Reichsmark, iſt die Stelle des 


Direktors 


um 1. April 1939 zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A2 c? RBO ., 
Ortstlaſſe B. Daneben wird — vorbehaltlich der Zuſtimmung der 
Aufſichtsbehörde ein pauſchalierter Auslagenerſatz von jährlich 
900 RK gewährt. 
> Es nn nur energiſche Perſönlichkeiten in Frage, die mindeſtens 
30 Jahre alt ſind, die 2. Sparkaſſenprüfung abgelegt und möglichſt das 
Lehrinſtitut beſucht haben, langjährige Bewährung in führender Stellung 
im Sparkaſſendienſt nachweiſen und über gutes Organiſationstalent verfügen. 

Celle hat Gymnaſium, Oberſchule für Jungen und Mädchen, 
Mittelſchule und Höhere Handelsſchule. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf unter Beifügung 
begl. Zeugnisabſchriften, eines Lichtbildes und des Nachweiſes der 
ariſchen Abſtammung — gegebenenfalls auch für die Ehefrau — bis 
zum 10. Februar 1939 erbeten. Perſönliche Vorſtellung iſt ohne 
beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 

Celle, den 17. Januar 1939. 


der Oberbürgermeiſter der Stadt Celle. Meyer. 
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den 


Zum baldigen Eintritt, hauptſächlich für 
Zweigſtellendienſt, werden geſucht: 


Mehrere jüngere Angeſtellte 


mit fachlicher Vorbildung. Beſoldung nach Gr. VIII, 
teils Gruppe VII TO. A, falls 1. Fachprüfung ab- 
gelegt wurde. Bewerbungen mit handgeſchriebenem 
Lebenslauf, Lichtbild, Erklärungen über ariſche 
Abſtammung und Zeugnisabſchriften ſind unter 
Angabe des früheſten Eintrittermins einzureichen an: 

Kreisſparkaſſe der Landkreiſe Köln, Rhein.⸗Berg. 
Kreis und Bergheim in Köln. 


INN NT. 


Bei der Stadthauptkaſſe Rheydt (Rhld.) — 78000 Einwohner — 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Stadtoberinſpektors 


als Stellvertreter des Stadtkaſſendirektors zu beſetzen. Geſucht wird ein 
bewährter Kaſſenfachmann mit beiden Fachprüfungen, guten Kenntniſſen 
im komunalen Haushalts-, Kaſſen⸗- und Rechnungsweſen und lang⸗ 
jähriger Kaſſenpraxis. Der Bewerber muß organifatorifch befähigt und 
in der Lage ſein, die Geſchäfte des Innenreviſors mitzuübernehmen. 
Beſoldung nach A4b?. Bewerbungen mit Lichtbild und eingehenden 
Unterlagen über die bisherige Tätigkeit find umgehend an den linter- 
zeichneten zu richten. 


Rheydt (Rheinland), den 19. Januar 1939. 
der Oberbürgermeiſter. 


NIMM 
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al 


Wir ſuchen zum baldmöglichſten Dienſtantritt 


einen Sparkaſſenangeſtellten. 


Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII der Tarifordnung A 


für Angeſtellte des öffentlichen Dienſtes. 
Bewerbungen mit Lichtbild, eigenhändigem Lebenslauf 
und Zeugnisabſchriften ſind zu richten an die 


Städtiſche Sparkaſſe Würzburg. 


Für die Steuerkaſſe wird für 1. Februar 1939 


ein Verwaltungsaſſiſtent 


mit guten Fachkenntniſſen geſucht. Beſoldungsgruppe A8 a, Ortsklaſſe D. 
Bewerber, die die Vorausſetzung zur Anſtellung als planmäßiger 
Beamter erfüllen, wollen Geſuche mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis ⸗ 
abſchriften ſofort bei mir einreichen. 
Der Bürgermeifter zu Stenn (Amtshauptmannſchaft Zwickau). 


An der Fürſt⸗Otto⸗Schule, Städtiſchen Oberſchule für Jungen in 
Wernigerode am Harz (Ortsklaſſe B) iſt zu Oſtern 1939 die Planſtelle 


eines Studienrats (Biologen) 


zu beſetzen. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild 


und den üblichen Unterlagen werden baldigſt erbeten. Für den Ausbau 
der biologiſchen Einrichtungen und Bücherei ſtehen etwa 3000 %%% bereit. 
Wernigerode hat auch eine Oberſchule für Mädchen (hausw. Form). 


Der Bürgermeiſter. 


Für Oſtern 1939 werden für die 
in Zwickau geſucht: 


baldigſt einzureichen. 
erwünſcht. 


Stud.⸗Aſſeſſor od. Mittelſchul⸗ 
lehrerin zum 1. 4. od. 15.4. geſucht, 


evg., nicht unt. 23 J., mit Zehrbef. für | 


Deutſch, Geſchichte, Sprachen, Gym⸗ 

naſtik. Angebote mit Zeugn., Lebens ; 

lauf, Lichtbild, Gehaltsanſprüchen an 

Töchterheim Frau Anna Krausnick, 
Bad Harzburg. 

An der hieſigen anerkannten 

Mittelſchule ſind zum 1. April 1939 


eine Neftoritelle 
und 3 Mittelſchul⸗ 
lehrerſtellen 


zu beſetzen. 

Erforderliche Lehrbefähigungen: 

1. Mathematik, Phyſik, Chemie, 
Erdſunde. 

2. Franzöſiſch, Engliſch, möglichſt 
auch Latein, 

3. Leibesübungen für Knaben in 
Verbindung mit einem beliebigen 
anderen Fach. 

4. Muſik in Verbindung mit einem 
beliebigen anderen Fach. 

Erwünſchte Befähigungen: 

Latein und Kurzſchrift. 
Bleicherode gehört zur Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 

glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 

bild und ariſchem Nachweis ſind 
alsbald bei mir einzureichen 

Bleicherode Harz), d. 18. Jan. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum April 1939 wird für die hieſige 
anerkannte Mittelſchule ein jüngerer 


Mittelſchullehrer 


geſucht, der imſtande iſt, Leibes ⸗ 
erziehung bei Jungen ſowle Muſik⸗ 
und Zeichenunterricht in den unteren 
Klaſſen zu übernehmen. Außerdem 
tft eine Klaſſe zu führen. Prüfungs- 
fach Mathematik. 
Zeven in Hannover (Luftkurort), 
den 16. Januar 1939 
Der Bürgermeiſter. 


Städtiſche Oberſchule für Mädchen 


2 weibliche alademiſch gebildete Turn⸗ 
lehrkräfte (Etudienaſſeſſorinnen). 


Neben der Turnfakultas iſt die Befähigung zur Erteilung von 
Unterricht in Zeichnen, Muſik oder Handarbeiten erwünſcht; 
es kommen aber auch alle anderen Fachkombinationen in Frage. 


1 hauswirtſchaftliche Lehrkraft. 


Die Bewerberin ſoll möglichſt nicht zu jung und ſehr 
energiſch ſein und über ausreichende Erfahrungen auf dem 
Gebiete der Haus wirtſchaft verfügen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Zwickau (Sachſen) 
Angaben über etwaige Parteizugehörigkeit 


An der zum 1. April 1939 voll aus- 
zubauenden grundſtändigen Mittel- 
ſchule für Knaben und Mädchen 
mit Zubringe⸗Gang in Neunkirchen 
iſt die Stelle des 


Schulleiters 


zu beſetzen. (Befähigung für Deutſch, 
Geſchichte, erwünſcht Latein, ferner 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinnenſtelle. 


(Befähigung für Biologie, Hand- 
arbeit, Mädchenturnen und Haus- 
wiriſchaft. Bewerbungen find um⸗ 
gehend an die Amtsverwaltung in 
Burbach (Kr. Siegen) einzureichen 
unter Beifügung von Lebenslauf, 
Lichtbild, Nachweis bisheriger Tätig · 
keit, Zeugniſſen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und des politiſchen 
Einſatzes. Neunkirchen iſt Ortskl. B. 

Neunkirchen (Kr. Siegen), 12.1. 39. 
Der Bürgermeiſter. Krumm. 


An der Städtiſchen Oberſchule für 
Jungen hierſelbſt iſt zum 1. April 
d. J. die Stelle eines 


Oberſchullehrers 


für Muſik zu beſetzen. Bewerbungen 

mit den üblichen Unterlagen ſind 

baldigſt einzureichen an die Stadt⸗ 

verwaltung Gummersbach (Rheinl.). 

Gummersbach, den 13. Jan. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Kindergärtnerin 


zur ſofortigen Einſtellung geſucht. 
Bedingung: Deutſchblütig und 
Nachweis über die beſtandene ſtaatl. 
Prüfung. Vergütung nach TO. A 
Gr. VIII, Ortsklaſſe C; abzüglich der 
freien Station. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 


ſonſtigen Unterlagen umgehend an 


den Unterzeichneten. 
Staßfurt, den 20. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


In der Stadt Stendal iſt fofort 
die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


(Angeſtelltenſtelle der Gruppe VII der 
TO. A) zu beſetzen. Bewerber müſſen 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und gründliche Erfahrung im 
Kaſſendienſt einer größeren Gemeinde 
nachweiſen können. Gelegenheit zum 
Beſuch der Verwaltungsbeamten⸗ 
ſchule zur Vorbereitung auf die 
2. Prüfung wird gegeben werden. 

Bewerber wollen ſich unter Bei⸗ 
fügung eines ſelbſtgeſchriebenen Le⸗ 
benslaufs, eines Lichtbildes, der für 
den Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung erforderl. Urkunden und 
von Zeugnisabſchriften, ſowie einer 
Erklärung über Schuldenfreiheit bis 
zum 31. Januar 1939 bei dem Unter- 
zeichneten melden. 

Stendal, den 19. Januar 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: Meyer, Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Nietleben (Saalkreis) iſt ſofort 
die Stelle eines 


Kaſſenbuchhalters 


nach Gruppe VII TO. A zu beſetzen. 
Geeignete Bewerber mit abgelegter 
1. Verwaltungsprüfung und die mit 
dem Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
vertraut und in der Lage ſind, ſich 
in Kürze einzuarbeiten, werden 
gebeten, ihre Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen umgehend 
einzureichen. 
Nietleben über Halle (Saale), 
den 18. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Amte Karden-Treis iſt ſofort 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Erfahrung in der Amts⸗ 
verwaltung Bedingung. Beſoldung 
nach Gruppe VIII TO. A, nach ab- 
gelegter 1. Prüfung VII, Ortskl. C. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſofort erbeten. 
Treis (Moſel), den 10. Jan. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter 
des Amtes Karden⸗Treis. 


In einer mitteldeutſchen Gemeinde 
iſt zum möglichſt baldigen Antritt 
die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber, die durchaus 
mit der Führung einer Gemeinde- 
und Steuerkaſſe vertraut ſind und 
auch von ſonſtigen Verwaltungs- 
angelegenheiten etwas verſtehen, 
ſollen ſich ſofort melden. Be— 
herrſchung der Schreibmaſchine und 
Stenographie erwünſcht. Anfangs ⸗ 
gehalt Gruppe 8 des AT. Angebote 
unter H 3208 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


In der Verwaltung der Stadt 
Weißwaſſer (Oberlauſitz), des Haupt⸗ 
ſitzes der Deutſchen Glasinduſtrie, 
rd. 15000 Einwohner, Ortsklaſſe B, 
iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


im Hauptamt zu beſetzen. Vergütung 
nach Gruppe VIII der TO. A. Reiſe⸗ 
koſten, Umzugskoſten, Trennungs- 
entſchädigung nach ſtaatlichen Grund- 
ſätzen. Städtiſche Oberſchule und 
Mädchenmittelſchule vorhanden. Be⸗ 
werbungen bis zum 30. 1. 39 an 
Bürgermeiſter 
der Stadt Weißwaſſer (Oberl.). 


Mlanzſicherer 
Buchhalter 
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4 zu ſofort geſucht. Gefordert 
wird praktiſche Erfahrung auf 
— dem Gebiet der ſtädtiſchen Ver⸗ 
5 ſorgungsbetriebe. Geboten 
wird Dauerſtellung. Be⸗ 
- ſoldung beträgt für eine Probe ⸗ 
e zeit von 6 Monaten Gr. VII 
und danach Gr. VI b der TO. A. 
2 Die Probezeit kann bet Be ⸗ 
5 währung abgekürzt werden. 
2 Bewerbungen an 
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Stadtwerke 
Wormditt (Oſtpreußen), 


Arndtſtraße 4. 
oo... .uuu00.0. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


Sparkaſſenangeſtellten 


mit guter Fachausbildung und guten 
Umgangsformen. Beſoldung nach 
Gr. VII TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild erbeten an 

Stadtſparkaſſe Bad Liebenwerda. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt ſofort 


1 Angeſtelltenſtelle 


für das Wohlfahrtsamt und 
zum 1. März 1939 


1 Angeſtelltenſtelle 


für die Steuerverwaltung zu beſetzen. 
Nur ſolche Bewerber wollen ſich 
melden, die über langjährige Er- 
fahrungen verfügen und vorſtehende 
Arbeitsgebiete ſelbſtändig erledigen 
können. Die Beſoldung für beide 
Stellen erfolgt nach Gr. VII PrAT., 
ab 1. 4. 39 nach Gr. VIb TO. A., 
1. Verw.⸗Prüfung Bedingung, 2. er- 
wünſcht. Schönow gehört zur Orts⸗ 
klaſſe C und iſt Vorort von Berlin. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften u. Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſind umgeh. einzureichen. 
Schönow (Kreis Niederbarnim), 
den 20. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
17 —— —— — 
Für das Rechnungsprüfungsamt 
des Kreiſes Ballenſtedt (Harz) wird 
zum ſofortigen Antritt ein 


Angeſtellter 


geſucht. Gründliche Kenntniſſe im 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſen erforderlich. Bevorzugt werden 
Bewerber, welche die 1. Verwaltungs · 
prüfung beſtanden haben. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII bzw. VIII 
TO. A, Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit erforderlichen 
Unterlagen bis 10. Februar 1939 an 
den Unterzeichneten. 

Ballenſtedt (Harz), 20. Jan. 1939. 

Der Landrat. 
Dr. Reuß. 


Geprüfter Bademeifter |, 


wird zum 1. Mai d. J. eingeftellt. 
Vergütung nach Vereinbarung. 
Bewerbungsunterlagen bis zum 
10. Februar dieſes Jahres an den 
Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Weißenſee (Thür.). 


An der Mädchen⸗Berufs⸗ und Berufsfachschule 
der Stadt Krefeld (Rhein) 


jetzigen Stelleninhaberinnen zum 


werden wegen Heirat der 


Oſtertermin 1939 


zwei Gewerbelehrerinnen 


hauswirtſchaftlicher Fachrichtung, 


eine Gewerbelehrerin 


gewerblicher Fachrichtung geſucht. ö 
Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf und den 
weiteren erforderlichen Unterlagen an das Stadtſchulamt. 


| Der Oberbürgermeiſter. 


An der hieſigen Berufs⸗ u. Berufs fachſchule find folgende Stellen zu beſetzen: 


1. eine Handelsoberlehrerſtelle, 


möglichſt mit 
Bankpraxis. 


Die Stelle wird mit 600 RM. Beſoldungszuſchuß ausgeſtattet, 


2. eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 


für Schneiderei und Putz, 


3 eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 


für Haus wirtſchaft. 


Beſoldung erfolgt bei Nr. 2 und 3 nach Gruppe 3 GBG. 

Die Schule verfügt über eine neu ausgebaute Küche mit Nebenräumen. 
Sämtliche Klaſſen find fachlich und ſtufenweiſe durchgegliedert. Im Beamten⸗ 
verhältnis ſtehende Bewerber werden ohne Probezeit übernommen. 

Sagan hat günſtige Eiſenbahnverbindungen nach dem Rieſengebirge, 
nach Breslau — Berlin — Halle — Leipzig — Dresden. 

Bewerbungen mit den übl. Unterlagen u. Lichtb. bis 30. 1. 1939 erbeten. 


Sagan (Schleſ.), den 6. Jan. 1939. 


An den Städtiſchen Mittelſchulen 
für Knaben und Mädchen in Hagen 
(Weſtf.) ſind zum 1. April 1939 


mehrere Mittelſchul⸗ 
lehrerſtellen 


für Engliſch und Deutſch zu A 
erwünſcht iſt außerdem die Lehr- 
befähigung in Turnen oder Werk⸗ 
unterricht. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriſten, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung, bei Verheirateten auch für 
die Ehefrau, ſind bis zum 15. Febr. 
1939 an mich einzureichen. 
Der Oberbürgermeiſter. 


— — —́ —— 


An der Rektoratſchule Peckels⸗ 
heim (Weſtf.), Umwandlung in eine 
Mittelſchule zu Oſtern 1939 geplant, 
wird zu Oſtern 1939 ein(e) 


Mittelſchullehrer (in) 


geſucht. Fächer: Deutſch, Engliſch, 
Turnen. Bewerbung mit Lichtbild 
und den erforderlichen Unterlagen 
n die Schulleitung. 


güngere Silfsfchullehrerin 


mit Bef. f. Nadelarbeit und Leibes- 
übungen zum 1. April 1939 geſucht. 
Bewerbungen bis 10. Februar. 
Stadtſchulamt Göttingen in Hann., 
Jüdenſtraße 38. 


e e ne Gr. Burgwedel 
ber Hannover ſucht 


Lehrerin oder 
unverh. Lehrer 


(evang.) für Anſtaltsſchule z. 1. April. 


Bewerbungen an Paſtor Badenhop. 


Der Bürgermeiſter. Waeſch. 

An der Städtiſchen Handelsſchule 
Gweijährige Handelsvollſchule mit 
Lehrlingsklaſſen) wird ab 1. April ein 


Diplom⸗Handelslehrer 


in Dauerſtellung geſucht. Mit der 
Stelle iſt die Vertretung des 
Direktors verbunden. Die Bezahlung 
N nach ſtaatlichen Grundſätzen 
(Gr. A4b! Sonderſt. 13 RBO. 
4200-6000 3%), Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen ſind mit Lichtbild 
und den üblichen Unterlagen bis 
ſpäteſtens 15. Februar an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Werdau (Sa.), am 18. Jan. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
— Schulamt. — 


An der ſtaatlich anerkannten Haus- 
haltungs- und Gewerbeſchule für 
Mädchen, einſchl. haus wirtſchaftliche 
Berufsſchule, in Einbeck (Provinz 
Hannover) iſt zum 1. April 1939 
die planmäßige Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


für Hauswirtſchaft zu beſetzen. 
Einbeck iſt eine Stadt mit 10 000 Ein⸗ 
wohnern und liegt in waldreicher 
Gegend. Ausführliche Bewerbungs · 
geſuche mit Lichtbild und Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend erbeten an den 
Bürgermeifter der Stadt Einbeck. 


Ab 1. usle und ſpäter 


Hauslehrer (in) 
geſucht für Sextaner mit Latein. 
Pfarrhaus Silberbach, 
Kreis Mohrungen (Oſtpreußen). 


Hauslehrer 


für einen Knaben, 13 J. alt, Quinta⸗ 
penſum Realſchule, zu Oſtern geſucht. 
Bewerbungen mit Bild, Zeugnis 
abſchriften und ‚Gehattsantprügien 
erbeten. Finck, Domäne Vorland, 
Grimmen⸗Land. 


ll ll, ul, ul, ul „ul ul 


Zwei Stenotypiſtinnen 


mit guten Leiſtungen 


in angenehme Dauerſtellung geſucht. 


Bewerberinnen 


(möglichſt aus Schleſien) werden gebeten, Lebenslauf, 


Zeugnisabſchriften und Lichtbild 


WERKE 


GREIFF 


einzureihen an 


GREIFFENBERG / SCHLES. 


a PP 


Für die Stadtkaſſe wird zum 
1. Februar bzw. 1. April 1939 ein 
gewandter tüchtiger 


Kaſſenangeſtellter 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe VIII 
der TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), 

den 22. Januar 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Zum 1. April bzw. 1. Mai 1939 
wird für die Stadtkaſſe ein 


Kaſſengehilfe 


geſucht, der im geſamten ſtädtiſchen 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, vor 
allem in der Buchhaltung (kombinierte 
Maſchinenbuchhaltung), gut durch- 
gebildet iſt. Beſoldung nach Gr. VIII 
TO. A. Bewerbungsunterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Sulza (Thür.). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind umgehend 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


f. folgende Arbeitsgebiete zu beſetzen: 
a) allgemeine Verwaltung, 
a) Wohlfahrtsamt, 
c) Steuerverwaltung, 
d) Stadtbauamt. 
Die Bezahlung erfolgt nach Gr. VIII 
TO. A; für die Stellen zu a und b 
iſt Aufrückung nach Gr. VII TO. A 
möglich, Ortsklaſſe B, zuſätzliche 
Altersverſorgung. Bewerbungen mit 
lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten 
Zengnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und Lichtbild 
ſind umgehend hier einzureichen. 
Kreisſtadt Jüterbog, 18. 1. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Bergmann. 


vertraut. Lebenslauf, 


Oeffentlicher Betrieb in Berlin ſucht zum baldigen Antritt 


mehrere Verwaltungsangeſtellte, 


mit Tarifordnungen für den öffentlichen Dienſt ſowie Gehalts- 
und Lohnweſen, ferner mit Reiſe⸗ und Umzugkoſtenbeſtimmungen 
Zeugnisabſchriften, 
unter E 8250 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Bei dem Rechnungs- und Gemeinde⸗ 
prüfungsamt des Kreiskommunal⸗ 
verbandes Meſeritz, Reg.⸗Bez. Frank⸗ 
furt (Oder), iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


mit Vergütung nach Gr. VII TO. A 
(alte Gruppe VI PrAT.), Ortskl. B, 
alsbald zu beſetzen. Für die Stelle 
kommt nur eine Kraft in Frage, 
die über umfaſſende Kenntniſſe und 
praktiſche Erfahrungen im geſamten 
Kommunalverwaltungsdienſt, ins⸗ 
befondere im Haushalts-, Kaffen-, 
Rechnungs» und Prüfungsweſen 
verfügt. Ablegung der 1. Ver ; 
waltungsprüfung iſt erwünſcht. 

Bewerbungsgeſuche mit den üb⸗ 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Meſeritz, den 19. Januar 1939. 
Der Landrat als Leiter des Kreis⸗ 
kommunalverbandes. Dr. Iden. 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rheinland) ſind ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


für die Verwaltung und die Stadt⸗ 
kaſſe zu beſetzen. Beſoldung nach 
Vergütungsgruppe VII TO. A. 

Fachkräfte mit gründlichen Kennt- 
niſſen und praktiſchen Erfahrungen 
wollen ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend an den Unterzeichneten 
einreichen. 

Mayen, den 15. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Ein Angeſtellter 


für Verwaltung und Steuerkaſſe, evtl. 

Girokaſſe, geſucht. Beſoldung nach 

TO. A, Ortsklaſſe D. Bewerbungen 

mit den üblichen Unterlagen werden 

bis zum 31. Januar 1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 


| zu Niedercunnersdorf über Löbau 


in Sachſen. 
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N An der Kreisberufsſchule in Lübbecke (Weſtfalen), Regierungsbezirk 
Min 


den, ſind zu Oſtern die folgenden Planſtellen zu beſetzen: 


1 Gewerbeoberlehrer u. des Metaugewerbe, 

1 Gewerbeoberlehrer für das Bau⸗ und Holzgewerbe, 
1 Gewerbeoberlehrer . das Mabrungsgewerbe, 

1 Gewerbeoberlehrer für das Bekleidungsgewerbe, 

1 Gewerbeoberlehrer ri: sie on adenden Berufe 

1 Handelsoberlehrer «irm-sanzeisienzen). 


Anftellung und Beſoldung erfolgt nach den Beſtimmungen des GBG. 
Ortsklaſſe B. Bei Bewährung erfolgt Anſtellung in kürzeſter Zeit. 

Die Schule hat zurzeit 1200 Schüler, beſitzt ein eigenes Schulgebäude, 
iſt weitgehend fachlich gegliedert und noch im Ausbau begriffen. 

Die Stadt Lübbecke liegt in landſchaftlich ſehr 1 Lage am Fuße 
des Wiehengebirges. Höhere Schulen ſind am Ort 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Beuontsabtiheiflen, Lichtbild 


und Erklärung über die ariſche Abſtammung find umgehend einzureichen. 


Der ſtellv. Landrat des Kreiſes Lübbecke. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 für den hauswirt⸗ 
ſchaftlichen Lehrgang einer unſerer Zechen in der 
Umgebung Dortmunds 


Gewerbelehrerin 
oder techniſche Lehrerin 


Der Lehrgang dient der Erziehung und Schulung 
von 14- bis 16jährigen Bergmannstöchtern. An⸗ 
gebote mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Gehaltsanſprüchen erbeten an 


Gelſenkirchener Bergwerks⸗AG., 
Gruppe Dortmund, in Dortmund. 


An den Schulen der Landesanſtalt Görden bei Brandenburg (Havel) 
werden zur Anſtellung eh 


ein Lehrer, 
Beſoldung: 2800 — 5300 + 200 % Zulage, Dienſtwohnung oder Woh- 
nungsgeld Ortsklaſſe B. Heilpädagogiſch geſchulte Bewerber mit muſikaliſchen 
und ſportlichen Fähigkeiten erhalten den Vorzug; 


eine technische Lehrerin 


mit Lehrbefähigung in Turnen, Hauswirtſchaft und Nadelarbeit Be- 
ſoldung: 2800-5000 %%, Wohnungsgeld Ortsklaſſe B (Wohngelegenheit 
und Verpflegung in der Anſtalt). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild) werden um⸗ 


gehend erbeten. Der Direktor. 


- 


An der Kreisberufsſchule des Rheingaukreiſes in Geiſen⸗ 
heim (Rhein), 3 km von der Kreisſtadt Rüdesheim, weitgehend 
beruflich gegliedert, ſind ſofort die Planſtellen: 


. eines Gewerbeoberlehrers 


für das Nahrungsgewerbe, 


eines Gewerbeoberlehrers 


für das Metallgewerbe 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und den ſonſtigen Unterlagen ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 


Rüdesheim (Rhein), den 21. Januar 1939. 
Der ee des Kreisausſchuſſes. 


höne, Landrat. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingeſandt find. 


Die Ausſchreibung über die Beſetzung der Stelle des hauptamtlichen 


Bürgermeiſters 


der Stadt Walsrode in Nr. 51 der Vakanzen⸗Zeitung vom 22. No⸗ 
vember 1938 erfährt inſofern eine Berichtigung, als die Stelle nicht nach 
Gruppe A2 e der RBO., ſondern nach Gruppe A2 c? der RBO. beſoldet 


wird. 


Neben dieſer Beſoldung wird eine jährliche Dienſtaufwands⸗ 
entſchädigung von 480 % gewährt. 


Die Vergütung für die Führung der Standesamtsgeſchäfte entfällt. 
Bewerbungen ſind innerhalb eines Monats an den Unterzeichneten 


einzureichen. 


Walsrode, den 21. Januar 1939. 


J. V.: 


Salm, Erſter Beigeordneter. 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rheinland), Kreisſtadt mit 16 000 
Einwohnern, Ortsklaſſe B, find fol- 
gende Stellen zu beſetzen: 


1 Stadtinſpektor. 


Verlangt werden umfaſſende Kennt⸗ 
niſſe der Allgemeinen Verwaltung 
ſowie in Perſonal- und Beſoldungs⸗ 
angelegenheiten. Bewerber muß in 
der Lage fein, den geſchäftsführen ; 
den Bürobeamten zu vertreten. 
Beſoldung A4 ce RBO. 


1 Stadtinſpektor 


als Abteilungsleiter der Steuerver— 
waltung. Bewerber muß umfaſſende 
Kenntniſſe im geſamten Steuerweſen 
aufweiſen und in der Lage ſein, 
ſämtliche Steuerangelegenbeiten jelb- 
ſtändig zu bearbeiten. Beſoldung 
A 4c? RBO. 


1 Stadtoberſekretär 


für die Wirtſchaftsverwaltung, der 
Kenntniſſe und Erfahrungen auf 
dem Gebiete der Verwaltung der 
ſtädtiſchen Betriebe und Anſtalten 
beſitzt und der Abteilung ſelbſtändig 
vorſtehen kann. BeſoldungA 5b RBO. 


1 Stadtſekretär 


für die Schulverwaltung. Bewerber 
muß mit den geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen vertraut und in der Lage 
ſein, die geſamten Schulangelegen - 
heiten ſelbſtändig zu bearbeiten. 
Beſoldung A 7a RBO. 


1 Polizei 
verwaltungsſekretär 


Selbſtändige Bearbeitung der allge⸗ 
meinen polizeilichen Angelegenheiten. 
Beſoldung A7 a RBO., Aufſtieg nach 
A 5b Oberſekretär möglich. 

Für die Inſpektorſtellen iſt die 
erſte u. zweite Verwaltungsprüfung, 
für die anderen Stellen die erſte 
Verwaltungsprüfung Bedingurg. 
Die Stellen ſind zur Beſetzung durch 
Zivilanwärter freigegeben. 

Bewerbungen von ſelbſtändigen 
Fachkräften mit den üblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Mayen, den 15. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Induſtriegemeinde Hennigs⸗ 
dorf, vor den Toren der Reichs⸗ 
hauptſtadt Berlin, Ortsklaſſe B, ſind 
demnächſt mehrere Stellen von 


Verwaltungs⸗ 
und Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Die Vergütungen er- 
folgen nach den Sätzen der TO. A. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen 
umgehend erbeten. 
Hennigsdorf (Oſthavelland), 
den 19. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Buchhalterin, 


bilanzſicher, ſofort geſucht für Schul⸗ 
heim auf dem Lande. Lebenslauf, 
Lichtb., Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche. 
Schulheim Burg Nordeck 
über Gießen. 


Bei der Kreisverwaltung Ohlau 
werden zum ſofortigen Dienſtantritt 


zwei Kreisangeſtellte 


für das Kreisrechnungs⸗ und Ge- 
meindeprüfungsamt geſucht. Be⸗ 
foldung nach Gruppe VII TO. A, Orts- 
gruppe B. Geeignete Bewerber, welche 
möglichſt ſchon in einem Prüfungs- 
amte gearbeitet haben, wollen Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchr. bald einreichen an 


Landrat in Ohlau. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Bad Kreuznach iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen, und zwar in der Wohl⸗ 
fahrtsabteilung. Bewerber müſſen 
praktiſche Erfahrungen in allen Wohl⸗ 
fahrtsangelegenheiten haben 

An Vergütung wird gewährt die 
Gruppe VII bei abgelegter 1 Prüfung 
bzw. VIb bei abgelegt. 2. Prüfung der 
TO. A für Gefolgſchafts mitglieder im 
öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der deutſchblütigen Ab- 
ſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) 
ſind umgehend an den Unterzeichneten 
in Bad Kreuznach, Salinenſtraße 51, 
einzureichen. In den Bewerbungen 
iſt u. a. der früheſte Eintrittstermin 
anzugeben. 

Bad Kreuznach, im Januar 1939. 

Der Landrat 


. des Kreiſes Kreuznach. 


Zum ſofortigen Dienſtantritt 
werden geſucht: 


1 Angeſtellter 


zur ſelbſtändigen Bearbeitung der 
Steuer⸗ und Rechnungsſachen, 


Angeſtellter 


zur ſelbſtändigen Bearbeitung der 
Polizeiſachen und 


1 Angeſtellter 


zur Bearbeitung des Melde und 
Ecfaſſungsweſens, Statiſtiken uſw. 
Vergütung nach Gruppe VII, bei 
guten Leiſtungen nach VIb, TO. A, 
Ortskl. C. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften uſw. an das 
Amt Nideggen, 

Kreis Düren (Rheinland). 

1ꝙꝛf.. a a 


Bei der Amtsverwaltung des 
Amtes Heddesdorf in Neuwied ſind 
ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


Ein Amtsinſpektor. 


Beſoldung nach Gruppe A Acl, 
Ortskl. A. Verlangt werden umfaſſende 
Kenntniſſe auf allen Gebieten einer 
größeren Amts verwaltung; 2. Ver⸗ 
waltungs prüfung; 


Ein Amtsſekretär. 


Beſoldung nach Gruppe A 7a, 
Ortskl A. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe in allen Zweigen 
einer Amts verwaltung. 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung. 

Bewerber, die dieſen Bedingungen 
entſprechen, wollen ihre Bewerbung 
unter Beifügung eines lückenloſen 
Lebenslaufes, eines Lichtbildes und 
der Zeugniſſe umgehend einreichen. 
Gleichzeitig iſt die ariſche Abſtammung 
und die politiſche Zuverläſſigkeit nach- 
zuweiſen. Verſorgungsanwärter und 
bevorzugt unterzubringendePerſonen 
erhalten bei gleicher Befähigung den 
Vorzug. Das Amt umfaßt 12 Ge⸗ 
meinden mit 15200 Einwohnern. 

Neuwied, den 18. Januar 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter 
des Amtes Heddesdorf. 


Bei der Stadtverwaltung Bad Sülze 
(Mecklb) iſt ſofort oder ſpäter eine 


Stadtſekretärſtelle 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 7a der 
RBO. Probezeit 3 Monate. Es 
kommen nur Bewerber in Frage, 
die die 1. Verwaltungsprüfung ab⸗ 
gelegt haben. Bewerbungen mit 
Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebens : 
lauf, Nachweis der ariſchen Ab; 
ſtammung, evtl. auch für die Ehe⸗ 
frau, ſowie den ſonſt üblichen Unter ⸗ 
lagen ſind ſofort einzureichen. 
Der Bürgermeifter 
der Stadt Bad Sülze (Mecklbg.). 


Geſucht wird für ſofort, ſpäteſtens 
1. März 193 N 


9 
junger Kaſſengehilf 
Vergütung nach Gruppe IX TO. A. 
Brüſſow (Uckermark), 21. Jan. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum baldigen Eintritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der eine gute und gründ⸗ 
liche Aus bildung in der allgemeinen 
Verwaltung nachweiſen kann. Die Ab⸗ 
legung der J. Verwaltungsprüfung 
iſt erwünſcht, jedoch nicht Bedingung. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bei Bewährung Ausſicht auf An- 
ſtellung als Beamter. Bewerbungen 
mit lückenloſem Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften und Nachweis der 
ariſchen Abit. find zu richten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Ahlen (Weſtfalen). 


Amtskaſſengehilfe 


— Beſ.⸗Gr. V bzw. VI Pr 


Bautechniker 


für Hoch⸗ oder Tiefbau 
— Beſ.⸗Gr. VI bzw. VII PrAT. — 
für ſofort geſucht. 
Amtsbürgermeiſter 
in Brakel (Kreis Höxter). 
9500 Einwohner. 


Für die Handelslehranſtalt Greiz 
in Thüringen (Höhere Handelsſchule, 
3jährige Städt. Handelsaufbauſchule 
und Kaufm. Berufsſchule) werden 
zum 1. April 1939 geſucht: 


ein Etudienaſſeſſor 
(Lehrbefähigung für Deutſch und 
Engliſch, Nebenfach beliebig); 


ein Studienaſſeſſor 
(Diplomhandelslehrer). 
Einſtellung auf Privatdienſtvertrag. 
Beſoldung: Thür. Beſold.⸗Ordnung, 
Grundgehalt Ic (4000 bis 7200 RR). 
Bewerbungen m. ſelbſtgeſchr. Lebens 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind baldigſt an mich einzureichen. 
Der Direktor. 
— . ⁵:— 2 
An den ſtädtiſchen Kaufm. Schulen 
(Berufsſchule, Handels und Höhere 
Handelsſchule) iſt zum 1. Oktober d. J. 
eine Planſtelle mit einem 


Handelsoberlehrer 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 3c Pro, Ortsklaſſe A. 
Lehrbefähigung beliebig. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften 
und dem Nachweis der Zugehörigkeit 
zur NSDAP. oder deren Glie⸗ 
derungen” find umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 

Hanau, 14. 1. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
J. V.: Junker, Bürgermeiſter. 


Zum 1. April d. J. wird für die hieſige 
Hindenburgſchule, Städt. Mittelſchule 
(Doppelanſtalt f. Jungen u. Mädchen) 


ein Mittelſchullehrer 


mit Lehrbefähtgung für Engliſch und 
Deutſch geſucht. Bewerbungen mit 
den erforderl. Unterlagen, auch Licht⸗ 
bild, find umgeh. einzureichen an den 
Bürgermeiſter der Stadt 
Marienwerder (Weſtpreußen). 


An der Amtsrektoratſchule in Kreuz- 
tal, Kreis Siegen (ab Oſtern Lehr- 
plan der ſechsklaſſigen Mittelſchule), 
iſt zum 1. April 1939 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


für Deutſch und Biologie zu beſetzen. 
Erwünſcht iſt außerdem beſondere 
Eignung für Kunſterziehung 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind bis 
zum 10. Februar 1939 an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Kreuztal (Kr. Siegen), 21. 1. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Moning. 


Pr —— — 


Die Bewerbungsunterlagen 

(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten 
sind Eigentum der Be 
werber. Die ausschreibenden Be. 


usw.) 


hörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst 
an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen 
Stelle in Aussicht genommen ist. 
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> ei s 0 f 0 au: 
1. ein Architekt Later, 
>. ein Vermeſſungs⸗ 
techniker da 


dienſtvertrag. 

Bewerber müſſen beſondere Er⸗ 
fahrungen und Fähigkeiten in Stadt⸗ 
planungsarbeiten nachweiſen können. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, einigen ſelbſt 
gefertigten Zeichnungen unter An- 
gabe der Gehaltsanſprüche bis Ende 
Januar 1939 erbeten. 

Oberbürgermeiſter 
in Greiz (Thüringen). 


Bei dem Kreisbauamt? iſt ſofort 
die Stelle eines 


Kulturbautechnikers 


zu beſetzen. Bewerber, die auf allen 
Gebieten der Landeskultur Er- 
fahrungen beſitzen, werden gebeten, 
die Bewerbungsunterlagen ſofort 
mit Angabe des Eintrittstermins an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Bewerber, die in der Lage ſind, den 
Kreisbaumeiſter zu vertreten, er⸗ 
halten den Vorzug. 

Bezahlung erfolgt nach Gr. VIa 
TO. A mit der Möglichkeit der Auf- 
‚rüdung nach Va. Reiſekoſten nach 
ſtaatlichen Sätzen. 

Der Bewerbung ſind beizufügen 
ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, beglaubigte Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der politiſchen Zuver⸗ 
läſſigkeit und der Abſtammung, ggf. 
auch der Ehefrau. 

Witzenhauſen, 18. Januar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes g 

J. V.: Dr. Gerber, Reg. ⸗Rat. 


Hochbautechnilker 


mit Wirkung vom 1. April 1939 
geſucht. Die Vergütung richtet N 
nach der Gruppe Va der TO. A. 
beſetzen iſt die Stelle im hiefigen 
Stadtbauamt (Hochbauabteilung). 

Bewerber, die behördliche Praxis 
haben und den Anforderungen 
gewachſen ſind, wollen umgehend 
ihre Bewerbungsunterlagen an mich 
einreichen. 

Oranienburg (Kr. Niederbarnim) 

bei Berlin. 
Der Bürgermeiſter. 


Zu ſofortigem Antritt 


Architekt 


in Dauerftellung als Leiter unferer 
techniſchen Abteilung geſucht. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe IV des Reichs; 
tarifs für Angeſtellte; außerdem 
Leiſtungszulage nach Vereinbarung. 

Ferner iſt ſogleich zu beſetzen die 
Stelle eines 


Hochbautechnilers 


mit Beſoldung nach Gruppe V des 
Reichtarifs für Angeſtellte; daneben 
Leiſtungszulage nach Vereinbarung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen und ſelbſtgefertigten Ent⸗ 
wurfs zeichnungen erbeten. 

Stralſund, Badenſtraße 91, 

den 9. Januar 1939. 

Gemeinnützige Wohnungsbau⸗ 
geſellſchaft Stralſund m. b. 9. 


Beim Stadtbauamt der Stadt Guben (44000 Einw.) iſt die Stelle des 


ädtiſchen Baurats 


(Leiters des ſtädtiſchen Hochbauamtes und der Baupolizei) 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. 4. 1939, zu beſetzen. Bewerber müſſen ab⸗ 
geſchloſſene Hochſchulbildung beſitzen, nach Möglichkeit auch die Staats⸗ 
prüfung (Reg.⸗Bauaſſeſſor-Prüfung) abgelegt haben und über mehr⸗ 
jährige Erfahrungen auf dem Gebiete des Städtehochbaues, des Bau⸗ 
polizeirechts und der Städteplanung verfügen. Die Stelle iſt eine 
Beamtenſtelle der Gruppe A2 c? der Reichsbeſoldungsordnung. Die 
e e erfolgt als Beamter auf Probe mit einer Probezeit von 

6 Monaten. Bewerbungen mit Lebenslauf, Unterlagen über fachliche 


Arbeiten, Belegen über die bisherige Tätigkeit mit beglaubigten Zeugnis» 


abſchriften ſowie Lichtbild ſind bis zum 5. 2. 1939 einzureichen. 
der Oberbürgermeiſter. 
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Bei dem Brandenburgiſchen Provinzialſtraßenbauamt in 
Landsberg (Warthe) iſt die Stelle eines ſtellvertretenden 
Bauamtsvorſtandes zu beſetzen. Verlangt wird 


ein jüngerer Dipl. Ingenieur 
oder Bauaſſeſſor 


mit Erfahrungen im Straßenbau und in der e 
Beſchäftigung erfolgt im Angeſtelltenverhältnis nach TO. A 
Vergütungsgruppe III; Zulagen nach behördlichen Beſtimmungen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung — ggf. 
auch für Ehefrau —, polizeilichem Führungszeugnis, ggf. auch 
Nachweis über die Zugehörigkeit zur NSDAP. oder einer 
Gliederung unter Angabe des früheſtmöglichen Dienſtantritts 
innerhalb 10 Tagen nach Veröffentlichung an mich erbeten. 
Bedingung für die Einſtellung iſt die ordnungsmäßige Löſung 
des bisherigen Arbeits verhältniſſes. 


Der Oberpräſident der Provinz Brandenburg 
(Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Berlin W. 35, Matthäikirchſtraße 3. 


— ——— 
Es ſind zu beſetzen: 


die Stelle eines Diplom⸗Ingenieurs 


Gr. II TO. A. Verlangt künſtl. Befähigung, guter Darſteller für 
Eur und Einzelbearbeitungen größerer Neubauvorhaben; 


eine Hochbautechnikerſtelle 2 :„ 
die Stelle eines Stadtinſpektors 


mit längerer Berufserfahrung; 


mehrere Stadtbüroaſſiſtentenſtellen 


(Gr. 8 Thür. Beſoldungsordnung, Grundgehalt 2000 — 2800 3% 


Angeſtelltenſtellen ie 


erwünſcht Kenntniſſe und Erfah⸗ 
rungen im Steuerweſen. 


Altenburg hat 44200 Einwohner und iſt in Ortsklaſſe B eingeſtuft. 
Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen erbeten. 
Altenburg (Thür.), den 19. 1. 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Beim Stadtbauamt der Reichs bauernſtadt ſind ſofort folgende Stellen 
zu beſetzen: 


„Hochbautechnilerſtelle, 
9 Tiefbautechnilerſtelle. 


Verlangt werden: 

Zu a) Guter Statiker, der auch nachweislich Erfahrungen auf dem 
Gebiete des Baupolizeiweſens, in Bauabnahmen, Baukontrollen 
und der Brandſchau hat; 

zu b) Erfahrung im Straßen- und Kanalbau (Zeichnungen ſind 
beizufügen). 

Vergütung 1 nach Gruppe VIa mit Aufrückungsmöglichkeit 
nach V der TO. A 

Bewerber mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung wollen ihr 
Geſuch mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, ins⸗ 
beſondere vom Abgangszeugnis der höheren techniſchen Lehranſtalt, 
Lichtbild und dem Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung dem 
i einreichen. 

slar, den 20. Januar 1939. 


Gos 
Der Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


Studienaſſeſſor, 


Deutſch ll, Latein !, Geſchichte Il, ſowie 


Lehrkraft 


für Leibesübungen, Rechnen, Recht- 

ſchreibung geſucht. 
Landerziehungsheim 

Schloß Michelbach bei Schwäb. Hall. 


Für die Berufs⸗ und Berufsfach- 
ſchule in Staßfurt werden ſofort 


eine Gewerbelehrerin 


für gewerbliche Berufsſchulen, 


eine Gewerbelehrerin 
für hauswirtſchaftliche Berufsſchulen 
geſucht. Beſoldung nach GBG. (Orts- 
klaſſe C). Die planmäßige Anſtellung 
erfolgt nach Erfüllung der geſetzlichen 
Vorausſetzungen. Staßfurt und 
Leopoldshall ſind aufblühende Städte 
mit rd. 24000 Einw. und guten Nah⸗ 
verbindungen nach dem Harz, Magde- 
burg, Bernburg an der Saale und 
Leipzig —Deſſau. Bewerbungen mit 
den erforderlichen Unterlagen ſind 
umgeh. an den Unterzeichneten erbet. 


Staßfurt, den 20. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Delitzſch iſt zu Beginn des Schul⸗ 
jahres 1939 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: Leibes ⸗ 
übungen, Deutſch und gegebenenfalls 
evgl. Religion. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, begl. e eee 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen A 
ſtammung (gegebenenfalls der Che. 
frau) ſind ſofort einzureichen. 
Delitzſch, den 17. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Mittelſchullehrkraſt 


mit Befähigung für Engliſch und 
Deutſch zum 1. April 1939 an der 
zu gleichem Termin entſtehenden 
grundſtändigen ſtädt. Mittelſchule in 
Domnau. Bewerbungen mit Zeug⸗ 
niſſen ſind baldigſt an den unter- 
zeichneten Bürgermeiſter zu richten. 

Eine 3. Zimmer-Wohnung ſteht 
zur Verfügung. 

Domnau (Ditpr.), den 21. 1. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Latza. 


Sind Sie mit der 


Schwartzſchen 
Vakanzen - Jeitung 


zufrieden? 


Dann empfehlen Sie 
uns bitte Ihren Be- 
kannten u. Freunden 


Probenummern senden wir | 
auf Verlangen gern zu, wenn 
Sie uns Anschriften mitteilen 


FürVerbesserungsvorschläge 
und Anregungen sind wir 


Ihnen stets sehr dankbar 


Zum baldmögl. Dienftantritt werden 
mehr. Kulturbautechniker, 
mehrere Hochbautechniker 


d 
mehrere Tieſbautechniker 


mit guter zeichneriſcher Befähigung 
und Erfahrungen in der Auf⸗ 
ſtellung von Projekten ſowie in der 
Bauleitung und Abrechnung geſucht. 

Bewerbungen mit Gehaltsanſpr., 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchiften über die bisherige 
Tätigkeit ſowie dem Nachweis polit. 
Zuverläſſigkeit ſind unter Angabe des 
Antrittstermins an 
zeichneten zu richten. 


Der Landrat 
des Kreiſes Neumarkt (Schleſien). 


Hoch⸗ oder 
Tiefbautechniker 


zum 1. März bzw. 1. April 1939 
geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe Vb der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffent⸗ 
lichen Dienſt. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild und Mitteilung über die Zu⸗ 
gehörigkeit zur NSDAP. und deren 
Gliederungen ſind bis zum 10. Fe⸗ 
bruar 1939 an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter zu richten. 
Bartenſtein (Oſtpr.), d. 19. Jan. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Vom Kreisbauamt des Kreiſes 
Stargard in Neuſtrelitz (Mecklenburg) 
werden für alle vorkommenden 
Arbeiten auf dem Gebiete des 
Straßenbaues und der Meliorationen 
zum alsbaldigen, möglichſi ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht: 


1. ein Kulturbaumeiſter 


oder älterer 


Kulturbautechniker, 


Beſoldung nach Gr. Va TO. A 
(früher VII); 


2. ein jüngerer Kulturbau⸗ 


oder Tiefbautechniker, 
Beſoldung Gruppe VIa TO. A 
(früher VII). 

Reiſekoſten nach ſtaatlichen Sätzen. 

Zureiſekoſten und Trennungsent- 
ſchädigung werden gewährt. 

Dem Bewerbungsgeſuch ſind Le— 
benslauf, beglaubigte Zeugnisab ; 
ſchriften und Lichtbild beizufügen. 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
muß vor Einſtellung geführt werden. 
Der Landrat des Kreiſes Stargard 

in Neuſtrelitz. 


Geſucht wird zum ſofortigen Antritt 


ein Kreisbauſekretär 


mit Ausſicht auf Beförderung zum 
Kreis bauinſpektor. Beſoldung als 
Kreis bauſekretär Gr. 5b RBO., ſpäter 
als Kreisbauinſpektor Gr. 40 1 RBO. 

Ferner wird von ſofort geſucht 


ein Tiefbautechniler. 


Vergütung nach Gruppe Va TO. A. 
Schloßberg gehört zur Ortsklaſſe B. 
Für beide Stellen werden Kenntniffe 
auf dem Gebiet des Straßenbaues 
verlangt. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, begl.Zeug⸗ 
nisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſt. und Lichtbild baldigſt erbeten. 

Schloßberg (Oſtpr.), 20. 1. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


den Unter⸗ 


Für ſofort werden geſucht: 


1 fünſtleriſch befähigter Architelt 


(Hochbautechniker) zur Mitarbeit bei größeren Bauaufgaben 
für Entwurf, Veranſchlagen und Bauleitung. Gehaltsanſprüche 
angeben. Bei Bewährung Ausſicht auf Anſtellung als Beamter. 


22 
1 jüngerer Tiefbautechniker 

mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung. Vergütungs⸗ 
gruppe VIa der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Bei Bewährung Ausſicht auf An⸗ 
ſtellung als Beamter. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Ahlen (Weſtfalen). 


Bei der Amts verwaltung Fröndenberg (Ruhr), Kreis Unna, iſt die 


Stelle des Amtsbaumeiſters 


ſofort neu zu beſetzen. Das Amt Fröndenberg zählt rd. 12000 Ein- 
wohner. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit 
rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt. Erforderlich ſind 
gründliche Kenntniſſe im Hoch- und Tiefbau und eine abgeſchloſſene 
Schulbildung für Hoch⸗ und Tiefbau. Beſoldung nach Gruppe 4b! der 
Reichsbeſoldungsordnung (Ortsklaſſe B). Der Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit geht eine einjährige Probedienſtzeit voraus, die aber verkürzt 
werden kann. Ausreichende Wohnung mit Zentralheizung vorhanden. 
Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf und beglaubigte 
Zeugnisabſchriften beizufügen. Meldefriſt bis 10. Februar 1939. 
Fröndenberg (Ruhr), den 18. Januar 1939. 


der Amtsbürgermeiſter. 
Hohendahl. 


Die Stelle des 


Gemeindebaumeiſters 


der Gemeinde Wickrath (linker Niederrhein, Vorortgemeinde von 
M.⸗Gladbach⸗Rheydt, rund 8500 Einwohner) iſt baldmöglichſt zu beſetzen. 

Bewerber müſſen im Beſitze des Reifezeugniſſes einer höheren 
techn. Lehranſtalt ſein, über gute fachliche Kenntniſſe verfügen und 
tunlichſt eine längere praktiſche Tätigkeit nachweiſen können. 

Beſoldung nach Gruppe A4 c? der RBO. Ortsklaſſe B. Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit nach einjähriger Probezeit. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend 
Perſönliche Vorſtellung nur auf Anſuchen. 

Wickrath (Reg.⸗Bezirk Düſſeldorf), den 19. Januar 1939. 


der Bürgermeiſter. 


erbeten 


Beim Kreiskulturbauamt des Induſtriekreiſes Calau (Niederlauſitz) — 
110000 Einwohner) — iſt die Stelle eines 


techniſchen snipeltors 


für Landeskultur 
ab 1. April 1939 zu beſetzen. Der Bewerber muß die abgeſchloſſene 
Aus bildung des Kulturbaumeiſters beſitzen und langjährige Erfahrung 
auf dem Gebiete der Landeskultur nachweiſen. Außerdem wird eine 
mehrjährige Tätigkeit bei kommunalen Verwaltungen verlangt. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4? der Reichsbeſoldungs- 
ordnung, die Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit nach Ableiſtung 
einer Probezeit von 6 Monaten. 

Bewerbungsunterlagen mit ausführlichem Lebenslauf, YZeugnis- 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für 
die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen. 

Calau (Niederlauſitz), den 18. Januar 1939. 


Der Landrat. 


Zur Durchführung der hauptamtlichen Brandſchau im Landkreis 
Niederbarnim wird ein 


Brandſchauer 


im Angeſtelltenverhältnis geſucht. 

Bedingungen: Erlernung des Maurer oder Zimmererhandwerks, 
Ablegung der Geſellenprüfung vor der Handwerkskammer, Beſuch einer 
ſtaatlich anerkannten Baugewerkſchule und Abſchlußprüfung, ſelbſtändige 
Führung eines Baugeſchäfts auf die Dauer von 4 Jahren oder 4 Jahre 
als leitender Techniker oder Polier. 

Vergütung: TO. A Gruppe VIa oder VII Pauſchvergütung von 
monatlich 150 3% für Reiſetätigkeit und ſonſtige Auslagen. 

Bewerbung mit Zeugnisabſchriften und Lebenslauf ſind zu richten an 


Landrat des Kreiſes Niederbarnim, Berlin NW. 40, 
Friedrich⸗Karl⸗Ufer 5. 


An der ſtaatlich anerkannten Mittel ⸗ 
ſchule (für Knaben und Mädchen) 
der Stadt Zieſar iſt zum 1. April 
1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Verbindliche Fächer: 
Deutſch und Leibesübung. Erwünſcht: 
Neigung für Biologie oder Erdkunde 
und Latein. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen bis zum 
31. Januar d. J. an den Unter; 
zeichneten erbeten. 
Zieſar (Bezirk Magdeburg), 
den 16. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
eer. 


Techn. Lehrerinnen 


für Hauswirtſchaft bzw. Nadelarbeit 
von priv. Haushaltungsſch. i. Harz geſ. 
Off unt. TA 7503 a. d. Geſchäftsſt d. Bl. 


— — ge] 
Zum Eintritt am 1. März d. J. wird ein 


Erziehungsgehilfe geſucht. 
Provinzial⸗Blindenſchule 
mit Heim, Soeſt (Weſtfalen). 


Staatlich anerkannte, private 
Haushaltungsſchule, verbunden mit 
Töchterheim, im Harz, ſucht für ſofort 
oder ſpäter erfahrene 


Hauswirtſchafts⸗ 
lehrerin, 


evtl. i. R. Angebote mit Zeugn., Ge⸗ 
haltsanſprüchen unter PC 8519 an 
die Geſchäftsſt. dieſ. Blattes erbeten. 


Zum Antritt für Oſtern wird 


eine Lehrerin 


geſucht zum Unterricht von zwei 
Mädchen, die mit dem Penſum des 
Lyzeums beginnen. Außerdem ſollen 
die Schularbeiten von drei größeren 
Kindern beaufſichtigt werden. 

Bewerbungen mit Lebensl., Zeugnis - 
abſchriften u. Lichtbild unter Angabe 
der Gehaltsforderung zu richten an 


Frau Walter Rau, Rittergut Baſt⸗ 
horſt, Poſt Crivitz (Mecklenburg). 


Zu Oſtern 1939 bis Oſtern 1940 


junger Lehrer 


für Sextaner (Oberſchule) aufs Land 
geſucht. Angebote mit Bild an 
Inſpektor Rahdes, 
Goddin bei Kleeth (Mecklenburg). 


Suche Oſtern 1939 evangeliſche 


Hauslehrerin 


für Zwillingstöchter, Sexta. 
werbungen mit Bild, Zeugniſſen, 
Lebenslauf und Gehaltsanſpr. erbittet 
Frau E v. Matzdorf, 
Schönfeld, Konſtadt (Oberſchl.)⸗Land. 


Be- 


Suche zum 1. April 


evang. Erzieherin 
für meine neunjährige Tochter, die 
Oſtern die Grundſchule beendet. 
Gehaltsanſprüche, Zeugniſſe, Lebens- 
lauf und Lichtbild an 

Frau Fließbach, Landechow, 

Kreis Lauenburg (Pommern). 


Für die Leitung der Rohrnetzabteilung Gas- und Waſſerwerk der 
ſtädtiſchen Werke Aſchersleben wird zum baldigen Antritt ein 


Diplom⸗Ingenieur 


geſucht, der Erfahrungen in der Planung, dem Bau, Betrieb und der 
Ueberwachung von Gas- und Waſſerrohrnetzen beſitzt, an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt und in der Werbung für gewerbliche und induſtrielle 
Gasfeuerſtätten bereits erfolgreich tätig geweſen iſt. 

Die Vergütung erfolgt nach Gruppe III TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Angabe des früheſten 
Antrittstermins ſind baldmöglichſt, ſpäteſtens jedoch bis zum 15. 2. 1939, 
an den Unterzeichneten einzureichen. Perſönliche Vorſtellung ohne 


beſondere Aufforderung iſt nicht erwünſcht. 
Aſchersleben, den 20. Januar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Inſterburg (Oſtpreußen) — 45000 Einwohner, 
Ortsklaſſe 8 — ſucht zum möglichſt ſofortigen an 
des Hochbaufaches für das 
1. einen Diplomingenieur Stadtbauamt, ange 
gruppe III TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit nach II TO. A, 


2. einen Tiefbautechniker, Vergütungsgruppe Va TO. A, 


Ver⸗ 


einen Hochbautechniker ue are 20. 4 
einen Hochbautechniker eh 28. 


Aurückungsmöglichkeit nach IV T 

Außerdem werden gezahlt: Reise. 115 Umzugskoſten, Trennungs- 
entſchädigung, Reiſebeihilfen zum Beſuch der Familie nach ſechsmonatiger 
Trennung und Ueberſtundenvergütung. 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, eigengefertigten Handſkizzen, Lichtbild, polizeilichem 
Führungszeugnis, Erklärung über ariſche Abſtammung (ggf. auch der 
Ehefrau), Angaben über Mitgliedſchaft bei der NSDAP. uſw. ſowie 
Angabe des früheſtmöglichen Dienſtantritts ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Inſterburg. 


Für das Stadtbauamt der Stadt des KdF⸗ Wagens werden 
zum ſofortigen Dienſtantritt in ausbaufähiger Dauerſtellung 


mehrere Hochbautechniler 


ſowie 


mehrere Tiefbautechniker 


(Straßenbau und Abwäſſerbeſeitigung) 


als Beamte bzw. Tarifangeſtellte 


geſucht. Bedingung iſt die Abſchlußprüfung einer HT. oder 
gleichwertige Ausbildung. 


Die Vergütung der Angeſtellten erfolgt nach der TO. A 
(Gruppe IV—I), die Beſoldung der Beamten nach der RBO. 
(Gruppe 402 — 4 bfi), je nach Vorbildung und Leiſtung. 
Teenmungsentihädlgung und Umzugskoſten nach ſtaatl. Sätzen 
ſowie ggf. Bauſtellenzulagen werden gewährt. d 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, insbeſ. Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 


der Bürgermeiſter der Stadt des Kdß⸗Wagens. 


Beim Fernmeldetechniſchen Amt in Bremen iſt baldmögl. die Stellung eines 


Techniſchen Zeichners 


zu beſetzen. Es werden eine abgeſchloſſene Lehre, Fertigkeit in der 
Herstel von Kabelplänen, Verſtändnis für elektriſche Schaltvorgänge 
in Schwachſtromanlagen und deren zeichneriſche Darſtellungen ſowie die 
Anfertigung von Zeichnungen für Apparaturen des Schwachſtromgebietes 
nach Angabe oder Modell gefordert. — Die Anſtellung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe VII TO. A. Bewerbungen find mit Angaben des 
früheſten Dienſtantritts, unter Beifügung einer Schriftprobe (Blockſchrift), 
einer Zeichnung, einer Handſkizze eigener Anfertigung ſowie felbjt- 
geſchriebenem Lebenslauf mit Zeugnisabſchriften ſofort an das 
Fernmeldetechniſche Amt, Bremen, Doventorsſteinweg 1, zu richten. 
Bremen, den 18. Januar 1939. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


zur nationalſozialiftiſchen Bewegung) 


für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 

ſchaften, evtl. Turnen als Nebenfach, 

zum April geſucht. Uebliche 

Bewerbungsunterlagen u. Gehalts- 

forderungen an 
Vereins⸗Realſchule 

in Liebenwalde (Finowkanal). 


An unſerer im Aufbau befindlichen 
Ka Mittelſchule iſt zum 
April 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für Math. 
und Naturw. erforderl. Erwünſcht iſt 
— A r—TÜh —— Uoebernahme des Turnunterrichts und 
Eignung für beliebige andere Fächer. 
Bad Orb iſt ein aufblühendes Heilbad 
in landſchaftlich reizvollſter Lage im 
Speſſart. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
bis zum 15. Februar 1939. 
Bad Orb, den 23. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Weiler. 


— ͤ——k— mnumannd 


zum baldmöglichſten Antritt für 
private, ſtaatlich anerkannte Ober⸗ 
ſchule für Mädchen, hausw. Form, 
mit Internat, mit Fakultas in 
Deutſch, Geſchichte, erwünſcht 
evang. Religion oder beliebiges 
anderes Fach, geſucht. Bewer⸗ 
bungen mit Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehalts anſprüchen 
bei vollſt. freien Kaſſen uſw. 
umgehend erbeten an die 

Leiterin der Dreyſcharff'ſchen 
Lehrinſtitute Gernrode (Harz). 


Etudienaſſeſſorin | Lehrkraft 


Für Für Oſtern 1939 geſucht 1939 geſucht 


jüngerer Lehrer 


für Klaſſenunterricht und Internats⸗ 
dienſt mit beliebigen Fächern (außer 
Mathematik) der unteren bis mittleren 
Klaſſen. Vielſeitige Unterrichts- 
erfahrung und ſtraffe Diſziplin ſind 
Vorbedingung. Gehalt 240 —270 3% 


abzügl. 80 RM. für freie Station. @ = 7 
B mit Lichtbild und übl. 2 An der ſtädttſchen Mittel. 4 
Unterlagen an Privatſchule Wiener, g ſchule in Stralſund iſt 8 
Dresden, Goetheſtraße 5. 8 zum 1. April 1939 si 
Techniſche Lehrerin eine Mittelſchul⸗ H 
zum 1. April 1939 geſucht. |} lehrerſtelle 38 
Niesky. den 22. Januar 1939. 1 mit den Lehrbefähigungen für 8 
Höh. Mädchenſchule der Brüder⸗ 3 Mathematik und Turnen 8 
gemeine in Niesky (Oberlauſitz). m zu beſetzen. Bewerbungen 8 
Kramer. 2 mit den erforderlichen Unter⸗ ® 

— — Z gen, Lichtbild, Nachweis 3 
Zum 1. April 1939 iſt die Stelle einer 2 der deutſchblütigen Abftam- 8 
2 mung, einſchl. der Ehefrau, 2 

Mittelihullebterin 2 und Angabe über Pater m 
an der ſtädtiſchen Mittelſchule hier. 2 zugehörigkeit find umgehend 8 
ſelbſt zu beſetzen. Gewünſcht wird 2 an mich einzureichen. — 
Lehrbefähigung in Biologie. Be- Der Oberbürgermeifter — 
werberinnen, die außerdem Unter- 3 — Stadtſchulverwaltung — 8 
richt in Fremdſprachen und Leibes · 2 in Stralſund. 2 
übungen erteilen können, werden Sasse 


bevorzugt. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lebens ; 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
ſowie Angaben über Zugehörigkeit 


Suche für April jüngere erfahrene 


Hauslehrerin 


in chriſtl Haus für ein Mädel (Quinta) 
u. Beaufſicht. em. Jung. (Dorfſchule). 
Lebensl., Zeugn., Bild u. Gehalts- 
anſpr. an Frau R. Honig, geb. v. Dieſt, 
Karnitz über Labes (Pommern). 


Suche zu Oſtern 1939 aufs Land 


jüngeren, 

bevangel Hluglehter 
für 2 Quintaner. Muſikunterricht 
erwünſcht. Angebote unt. PR 5678 


an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


find umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 
Oſterholz⸗Scharmbeck iſt Kreisſtadt 
(Ortsklaſſe B) mit 7300 Einwohnern 
und liegt an der Bahnſtrecke Bremen — 
Weſermünde mit guten Verbindungen 
in beiden Richtungen. 
Oſterholz⸗Scharmbeck, 23. 1. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Urban. 


Geſucht zum 1. April 


Diplom⸗Handelslehrer. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild. 


Kaufmänniſche Privatſchule, Dipl.⸗Handelslehrer M. Schwenzer, 
Mülheim (Ruhr), Ruhrſtraße 38. 


Die Kreismittelſchule in Worbis (Eichsfeld) ſucht einen 


Mittelſchullehrer. 


Erforderlich ſind Lehrbefähigung für Deutſch und Bereitwilligkeit, den 
evangeliſchen Religionsunterricht zu übernehmen; erwünſcht tft Unterrichts ⸗ 
erfahrung in einigen der folgenden Fächer: Geſchichte, Latein, Leibes · 
übungen. Zunächſt vertretungsweiſe Beſchäftigung; es beſteht Wahrſchein⸗ 
lichkeit endgültiger Anſtellung, da der bisherige Stelleninhaber voraus- 
ſichtlich in den Staats dienſt übertritt. Dienſtantritt Oſtern 1939. Bewer- 
bungen mit Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lebens- 
lauf, Lichtbild und Angabe von Referenzen ſind an den Rektor zu richten. 
Worbis (Eichsfeld), den 23. Januar 1939. 
Der Rektor der Kreismittelſchule. 


zum baldigen Eintritt geſucht. 


LLLLLLLLLL ED DER ER ER DEE ER HERE DER HER EB BES EG EB 


Für die Straßenbauabteilung der Hanſeſtadt Köln werden 


1 Dipl.⸗ Ingenieur und mehrere Ingenieure 


Es wird Wert darauf gelegt, daß die Bewerber mit Bau- 
ausführung und Entwurfs grundlagen des modernen ſtädtiſchen Straßenbaues vertraut ſind. 
Beſoldung erfolgt nach der Tarifordnung A für Angeſtellte im öffentlichen Dienſt. 


Ariſche Abſtammung und politiſche Zuverläſſigkeit ſind Vorausſetzungen. 


Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Angabe des früheſten Eintrittstermines ſind zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Hanſeſtadt Köln — Perſonalamt. 


7 
—— -ꝝ Q-.. 


Für 
(Rheinland) wird ſofort 


ein Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Ausbildung an 
einer höheren ſtaatlichen Lehranſtalt 
für Planbearbeitung und Bauleitung 
geſucht. Bewerber muß Erfahrung 
und Gewandheit im Entwurf und 
Detail haben und befähigt ſein, nach 
kurzen Angaben ſelbſtändig zu ar⸗ 
beiten. Kenntniſſe des Wohn⸗ und 
Siedlungsbaues und des Der- 
meſſungsweſens erwünſcht. 
gütung erfolgt nach der TO. A ent ; 
ſprechend Vorbildung und Leiſtung. 
Spätere Ueberführung in das Be⸗ 
amtenverhältnis (Bauinſpektor 402) 
in Ausſicht genommen. f 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend an den Unterzeichneten ein- 
zureichen. 

Mayen, den 15. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


q—ü—ü—-„ ne ee] 
Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener HT. Bildung 
für Baupolizei, Entwurf und Bau— 
leitung ſofort geſucht. Vergütung 
nach TO. A, je nach Leiſtung und 
Vorbildung. Zureiſekoſten nach den 
Beſtimmungen. Bei Bewährung 
Dauerſtellung. Arbeitsgebiete Oſtharz 
und Goldene Aue. Ariſche Abſtamm. 
Vorausſetzung. 
Lebenslauf u. Zeugnisabſchriften an 
Staatshochbauamt 
Sangerhauſen (Harz). 


Für das Stadtbauamt wird zum 
baldigen Dienſtantritt ein 


Stadtbauinſpektor 


als Abteilungsleiter und Vertreter 
des Stadtbaumeiſters für Aufgaben 
des Hoch- und Tiefbaues geſucht. 
Bewerber, die ſelbſtändig arbeiten 
können und über gute Erfahrungen 
verfügen, werden bevorzugt. An- 
ſtellung im Beamtenverhältnis, Be- 
ſoldung 
gruppe A4 c 2. Aufſtiegs möglichkeit 
vorhanden. Bewerbungen mit Le- 
benslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Lichtbild und Nachweis über 
die Zugehörigkeit zur Partei oder 
ihren Gliederungen werden ſofort 
erbeten. Die Stadt Ueterſen liegt 
im Vorortsbereich von Hamburg mit 
Anſchluß an den Vorortsverkehr. 
Staatl. deutſcheOberſchule vorhanden. 

Ueterſen (Holftein), 20. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bewerbungen mit. 


nach Reichsbeſoldungs⸗ 


9 1 
b) 1 
91 


0 1 
91 


das Stadtbauamt Mayen Bei der Stadtverwaltung Allenſtein ſind möglichſt von ſofort zu beſetzen: 


2 für die Hochbauabteilung. 
Stadtbauinſpektorſtelle 8a ahtung erfolgt nach 
der Reichsbeſoldungsgruppe A4c!. Behördenpraxis (ggf. Bau⸗ 
polizeipraxis), gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen und zeich- 
neriſche Gewandtheit ſind Bedingung. 


Stadtbauinſpektorſtell 


der Reichsbeſoldungsgruppe A4c?. 
Baupolizeipraxis. 


für die Tiefbauabteilung. 
Bezahlung erfolgt nach 
Bedingungen wie zu a, ohne 


Stadtbauinſpektorſtelle u een. Bezahlung 
nach Reichsbeſoldungsgruppe A4c?. Bewerber muß neben 


Behördenpraxis gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen im Hoch— 
und Tiefbau nachweiſen können. 


Hochbautechnilerſtelle e b ln bees 


Tiefbautechnilerſtelle os en 
Bezahlung der beiden Technikerſtellen erfolgt nach der Ver⸗ 


gütungsgruppe Va der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder 
im öffentlichen Dienſt. 


Verheiratete Bewerber erhalten Trennungsentſchädigung und Umzugs- 


koſtenvergütung nach ſtaatlichen Beſtimmungen. 


Dienſtantrittsreiſekoſten 


werden erſtattet. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung eines ausführlichen ſelbſt⸗ 


geſchriebenen Lebenslaufes, 
Lichtbildes nebſt Angabe 


lückenloſer Zeugnisabſchriften und eines 
des früheſten Dienſtantrittszeitpunktes zu 


richten an den Oberbürgermeiſter der Stadt Allenſtein. 


Es ſtellt ſofort oder ſpäter ein: 
mit Erfahrung 


2 diplom⸗Ingenieure in Waſſerbau 
» 3 Vermeſſungstechniker, 

3 Tiefbautechnilker, 
9 1 Büroangeſtellter 


Bezahlung: 
zu a: Vergütungsgruppe III—II 
zu b: Vergütungsgruppe VIa—Va 
zu c: Vergütungsgruppe VIII VII 
Beſchäftigungsdauer: auf unbeſtimmte Zeit. 
Vorarbeitenamt für den Werra⸗Main⸗Kanal 
in Coburg. 


mit Erfahrung im 


Behördendienſt. 


2. 


Bei dem Gruppenwaſſerwerk Kloſtermansfeld — Kreis Mansfeld 
Gebirge — iſt zum 1. Februar 1939 die Stelle eines 


zu beſetzen. 


Rohrmeiſters 


Es kommen Bewerber in Frage mit abgeſchloſſener Fach⸗ 


ſchulbildung (Technikum) und langjährigen Erfahrungen in allen Arbeiten 
des Rohrnetzes, Waſſermeſſerreparatur und -Eichungen. 
Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Beſoldung nach Gruppe VII 
BT AM. Verheirateter Bewerber bevorzugt. Werkwohnung vorhanden. 
Bewerbungen umgehend an 


Kloſtermansfeld, 23. 1. 39. 


Gruppenwaſſerwerk Kloſtermansfeld, 
Kreis: Mansfeld Gebirge. 


Beim Stadtbauamt der Stadt 
Alfeld (Leine) iſt ſofort die Stelle 


eines Hochbau⸗ 
technikers 


mit abgeſchloſſener Ausbildung einer 
Staatsbauſchule im Angeſtellten⸗ 
verhältnis zu beſetzen. 

Bewerber, die im Siedlungsweſen 
bei Behörden oder Körperſchaften 
des öffentlichen Rechts bereits mit 
Erfolg tätig geweſen, in der Bau- 
führung und »abrechnung erfahren 
ſowie zeichneriſch befähigt ſind, 
werden bevorzugt. Beſoldung nach 
TO. A, Gruppe VIa bzw. Va, je nach 
Leiſtung und Vorbildung. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, ariſchem Nach- 
weis ſind ſpäteſtens 1. März 1939 
einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Siegmund. 


Hochbautechniler, 


der auch Erfahrung im Tiefbau hat, 
mit abgeſchloſſener Baugewerksſchul⸗ 
bildung zum 1. April 1939 geſucht. 
Vergütung nach Gruppe Va der 
Tarifordnung A. Den Bewerbungen 
find ein lückenloſer Lebenslauf, An⸗ 
gaben über die bisherige Tätigkeit 
unter Beifügung beglaubigter Zeug- 
nisabſchriften, politiſches Führungs⸗ 
zeugnis, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung u. ein Lichtbild beizufügen. 
Bewerbungen ſind zu richten an 
Bürgermeiſter Förſter, 
Langenfeld (Rheinland). 


Bei dem Kreis bauamt Neuwied 
(Rhein) iſt die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


mit Erfahrungen in Hochbau und 
Landesplanung umgeh. zu beſetzen. 
Gehalt nach Leiſtung gemäß TO. A. 
Bewerbungen mit entſprechenden 
Unterlagen, auch über ariſche Ab- 
ſtammung, ſind zu richten an den 
Landrat in Neuwied (Rhein). 


Bei der Gemeindeverwaltung Falken⸗ 
ſee iſt ſofort die Stelle eines 


techn. Angeſtellten 


Geichner 

zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe 7 der Tarif⸗ 
ordnung A für Gefolſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Falkenſee iſt 
die größte Vorortgemeinde von 
Berlin und zählt zur Zeit rund 
23 800 Einwohner. Ortsklaſſe B. Die 
üblichen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Falkeuſee bei Berlin, 23. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Beim Kreis bauamt für Landes⸗ 
kultur hierſelbſt iſt die Stelle eines 


Kulturbauingenieurs 


ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach den Sätzen der TO. A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffent- 
lichen Dienſt. Geſucht wird eine 
ältere erfahrene Kraft. Bewerbungs⸗ 
geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (auch der Ehefrau) 
werden ſofort erbeten. 
Bentheim, den 19. Januar 1939. 
Kreis Grafſchaft Bentheim. 
Dr. Mückley, k. Landrat. 


Die Stelle eines Etadtbautechnilers 


— mit abgeſchloſſener Baugewerksſchulbildung — 
iſt ſofort oder ſpäter zu beſetzen. Es handelt ſich um eine ausbaufähige 
Dauerſtelle. Erfahrung im Hochbau, Baupoltzeiweſen und Behörden- 
dienſt iſt erwünſcht. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe Va TO. A. 
Ortsklaſſe A. Umzugskoſten, Trennungsentſchädigung und Zureiſekoſten 
werden nach den diesbezüglichen Beſtimmungen vergütet. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen nebſt Lichtbild ſind 


einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Weſterland (Sylt). 


Geſucht ein Betriebstechniker 


für das Gas- u. Waſſerwerk (Gaswerk Verteilerbetrieb von 2 Mill. cbm 
und 2 Waſſerpumpwerke von 0,8 Mill. ebm). 
faßt Rohrnetzerweiterungen, Waſſerwerksbetrieb, Meſſer⸗ u. Regleranlage 
der Ferngasübernahme, Zählerreparatur, Führung der Zäglerkarteien 
und der nötigen Statiſtiken, Rohrnetzpläne. Beſoldung nach Gruppe Va 
TO. A. Bei Bewährung Lebensſtellung. Sehr ſchöne Dienſtwohnung 
mit Garten vorhanden. — Außerdem geſucht ein 


Zeichner 


für die Anfertigung der Rohr- und Kabelnetzpläne. 
Bei Bewährung Lebensſtellung. 
Herren mit abgeſchloſſener Vorbildung 
wollen ihre Bewerbung unter Angabe des früheſten Eintrittstermins 
Politiſche Zuverläſſigkeit Vorausſetzung. Menden 
iſt eine aufblühende Stadt in landſchaftlich ſchöner Lage, 17000 Einw., 
Vorſtellung nur nach Aufforderung. 


Stadtwerke Menden in Weſtfalen. 


Mehrere Hochbautechniler, 
Tiefbautechniker und Vermeſſungstechniker 


Die Beſchäftigung erfolgt nach Maßgabe der All- 
gemeinen Tarifordnung und der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
Vergütung nach Gruppe VIa TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, bei Verheirateten auch für 
die Ehefrau, ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Wanne-Eickel, den 21. Januar 1939. 


Gruppe VIII TO. A. 


umgehend einreichen. 


höhere Schulen, Garniſon. 


für ſofort geſucht. 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 


Beim Rechnungsprüfungsamt der Stadt Stralſund iſt baldigſt die Stelle 


eines techniſchen 


eviſor) 

Bewerber muß eine abgeſchloſſene Baugewerkſchulbildung 
und längere praktiſche Erfahrungen im Baudienſt bei Behörden nach- 
weiſen können. Es handelt ſich um eine Beamtenſtelle (Gruppe A 4 e? 
Bewerber iſt auserſehen für die Stelle 
Ihm liegt in der Hauptſache ob: Die 
Prüfung von Bauentwürfen, Koſtenanſchlägen, Nachprüfung von Ver⸗ 
dingungsunterlagen, der Bauabrechnungen u. a. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Bei Bewährung Anſtellung mit Ruhegehaltsberechtigung. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie Lichtbild ſind bis 
zum 10. Febr. d. J. beim Perſonalamt der Stadt Stralſund einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter. 


zu beſetzen. 


der Reichsbeſoldungsordnung). 
eines bautechniſchen Reviſors. 


Bei der Amts verwaltung Serken⸗ 
rode (Sauerland) ſind zum 1. 4. 1939 
die Stellen von 


zwei Amtsangeſtellten 


zu beſetzen. Erwünſcht find gründ- 
liche Kenntniſſe im Kommunaldienſt, 
und zwar insbeſondere: 
a) im Polizeiverwaltungs- und Ber- 
ſicherungsweſen, 
d) in der allgemeinen Verwaltung 
und im Fürſorgeweſen. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe V 
Pr AT., Ortsklaſſe D. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen erbitte 
ich bis zum 1. Februar dieſes Jahres. 
Serkenrode (Sauerland), 
den 16. Januar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Imholte. 


Für die Projektierung und Bau- 
leitung umfangreicher Hochbauten iſt 
beim Kreisbauamt Roſenberg (Weit- 
preußen) die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


baldigſt zu beſetzen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und Gehaltsanſprüchen ſind zu 
richten an den 
Kreiskommunalverband 
Roſenberg (Weſtpreußen). 


Für die hieſige Stadtkaſſe wird ein 


junger Kaſſengehilfe 


mit guten Kenntniſſen im Kaſſen⸗ 
weſen geſucht. Beſoldung nach Gr. 5 
des Bezirkstarifvertrages. Dienſt · 
antritt 1. März oder 1. April 1939. 
Eckartsberga (Kreis Eckartsberga), 
den 23. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Das Tätigkeitsgebiet um⸗ 


Bei der Kreis ausſchuß verwaltung 
des Kreiſes Grafſchaft Bentheim ſind 
mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Es handelt ſich im 
einzelnen um folgende Stellen: 
a) Bearbeitung von Hauszinsſteuer⸗ 
angelegenheiten, Angelegenheiten 
der Reichszuſchußaktion uſw. 
Vergütung nach Gr. VII TO. A. 
Gemeindeauſſichtsſachen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII TO. A. 
Gemeindeprüfungsamt. Ver · 
gütung nach Gruppe VIII (evtl. VII) 
TO. A 


Beſoldung nach 


und genügender Praxis 


b) 
c) 


Bewerbungen unter Beifügung von 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung (auch für die Ehefrau) 
werden umgehend erbeten. 
Bentheim, den 19. Januar 1939. 
Kreis Grafſchaft Bentheim. 
Dr. Mückley, k. Landrat. 


beglaubigten Zeugnisabſchriften, 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Bad 


Münder (Oeiſter) tft ſofort eine 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Befoldung nach Gr. VII 
der TO. A. Bewerber mit der 1. Ver · 
waltungsprüfung haben den Vorzug. 

Erwünſcht ſind praktiſche Kenntniſſe 
in Rechnungs- und Steuerſachen, 
Standesamt und Wohlfahrtsamt. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind bis zum 10. Februar 
1939 zu richten an den 

Bürgermeiſter 
in 125 Münder (Deifter). 


r. leineck. 


Stadtinſpektors 


Die Stadt Honnef am Rhein ſucht 
zum baldigen Eintritt 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für die Abteilungen „Wohlfahrts- 
amt“ und „Allgemeine Verwaltung, 
Standesamt, Rechnungs und Schul⸗ 
weſen“. Es kommen nur Bewerber 
in Frage, die über ausreichende 
Kenntn. in der Gemeindeverwaltung 
verfügen und ſelbſtändige Arbeit 
leiſten können. Veſoldung nach Gr. VII 
TO. A. Ortsklaſſe A. Bedingung 
1. Verwaltungsprüfung. Bewer⸗ 
bungen mit den übl. Unterl. erbeten. 

Honnef (Rhein), 21. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Schloemer. 


Bei der Stadtverwaltung Zella⸗ 
Mehlis (Thüringen) ſind zum 
baldigen Dienſtantritt 


mehrere Stadt: 
aſſiſtentenſtellen 


der Reichsbeſoldungsgruppe A8a zu 
beſetzen. Aufrückung in Sekretär⸗ 
ſtellen iſt möglich. Geſuche von 
Bewerbern. die die Verwaltungs- 
prüfung für den einfachen mittleren 
Dienſt abgelegt haben, ſind mit den 
üblichen Unterlagen bis 10. Februar 
einzureichen 

Zella⸗Mehlis (Thür.), 20. 1. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Perſonalamt —. 


Bei der Stadtverwaltung Bernburg 
iſt ſofort die Stelle einer 


r Le 
Jugendfürſorgerin 
zu beſetzen. Vergütung wird nach 
Gruppe VII der TO. A. für Gefolg- 
ſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt 
gezahlt. Zur Einſtellung kommen 
nur Jugendfürſorgerinnen in Frage, 
die die ſtaatliche Anerkennung bereits 
erhalten haben. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lebens; 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht⸗ 
bild) erbitte ich umgehend an die 
Perſonalabteilung der Stadtver⸗ 

waltung Bernburg (Saale). 


Angeſtellter 


mit Wirkung vom 1. April 1939 
geſucht. Vergütungsgruppe VII TO. A. 
Der Bewerber muß in der Buch⸗— 
führung über reiche Erfahrungen 
verfügen. Er muß bilanzſicher ſein. 
Nur Bewerber, die dieſe Bedingungen 
erfüllen, wollen ſich unter Beifügung 
aller erforderlichen Unterlagen um 
die Stelle bewerben. 


Der Bürgermeiſter 
in Oranienburg bei Berlin 
(Kreis Niederbarnim). 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe ſind zu 
ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


Eine Buchhalterſtelle. 


Verlangt werden gründliche Kennt⸗ 
niſſe in ſämtlichen Zweigen einer 
neuzeitlich eingerichteten Stadt⸗ 
und Steuerkaſſe. Beſoldung: 
Gruppe VI PrAT. 


2. eine Angeſtelltenſtelle 


zur Bearbeitung aller Bürger- 

ſteuer angelegenheiten. Beſold.: 

Gruppe V Pr AT. 

Bewerbungen mit beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend bei dem Unter zeichneten 
einzureichen. 

Soltau iſt Kreisſtadt mit regem 
Fremdenverkehr, liegt im Herzen 
der Lüneburger Heide und hat z. Zt. 
8200 Einwohner. 

Soltau (Lüneburger Heide), 

den 21. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Soltau (Hannover). 


Geſucht zum baldigen Eintritt für 
die hieſige Städtiſche Verwaltung 
eine Angeſtellte: 


Stenothpiſtin. 


Vergüt.: Gr. V (evtl. Gr. VI) PrAT., 
Ortsklaſſe 8B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen (einſchließlich 
Lichtbild) umgehend erbeten. 
Lütjenburg (Oſtholſtein), d. 9. 1. 39. 
Der Bürgermeiſter. Stücker. 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird ein gewandter 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zum baldigen Antritt geſucht. Be⸗ 
werber müſſen in der Lage ſein, 
Wohlfahrtsſachen, Schul- u. Standes- 
amtsangelegenheiten zu bearbeiten. 

Beſoldung erfolgt nach Gr. VIb 
der TO. A. 

Springe (Deiſter), 16. 1. 1939. 
Der Bürgermeilter. Jürges. 


In der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind ſofort zu beſetzen: 


) 1 Polizeiſekretärſtelle, 
Beſoldung nach Gruppe A 7a 
RB0O., Ortskl. C. Bewerber muß 
in der Lage ſein, alle im Polizei⸗ 
büro vorkommenden Arbeiten 
ſelbſtändig zu erledigen, 


1 Stadtſekretürſtelle 
als Leiter des ſtädtiſchen Wohl⸗ 
fahrtsamtes, Beſ.⸗Gruppe A 7a 
RBO ., Ortskl. C. Bewerber muß 
mit der Fürſorgepflichtverordnung 
u. allen dieſes Gebiet betreffenden 
einſchlägigen Beſtimmungen ein- 
eingehend vertraut ſein. 
Für beide Stellen wird die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung verlangt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung erbeten an 
Bürgermeiſter in Artern l(Unſtrut). 


b) 


Bei der Kreisverwaltung Bonn 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe VII oder VIb TO. A, je nach 
abgelegten Prüfungen u. Leiſtungen. 
Ortsklaſſe A. Bewerber, die gute 
Kenntniſſe und Erfahrungen in der 
Baudarlehns verwaltung beſitzen, 
werden bevorzugt. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild und dem Nachweis der deutſch ; 
blütigen Abſtammung ſofort erbeten. 
Bonn, den 19. Januar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. von Stedman, Landrat. 


Für die Gemeindeverwaltung 
Parey (Elbe) wird ſpäteſtens zum 
1. April dieſes Jahres ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


(für allgemeine Verwaltung) geſucht. 

Bedingung: Gute Handſchrift und 

flotte Bedienung der Schreibmaſchine. 

Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 

der TO. A, Ortsklaſſe D. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen erbeten bis 10. 2. 1939. 
Parey (Elbe), den 18. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Amtsverwaltung Halver 
iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIII, 

nach abgelegter 1. Verwaltungs- 

prüfung Gr. VII TO. A. Bewerbungen 

mit den üblichen Unterlagen unter 

Angabe des früheſten Eintritts ſind 

dem Unterzeichneten einzureichen. 
Halver (Weſtfalen), 21. Jan. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Steller. 


Aeltere, erfahrene 
Stenotypiſtin 


zum 1. März oder 1. April 1939 geſucht. 
Bezahlung nach Tarifordnung A, 
Vergütungsgruppe VIII. Bewerbung 
bis zum 15. Februar 1939 erbeten. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes 
Herrſchaft Schmalkalden. 
Schmalkalden (Thür.), 20. 1. 39. 


Aei der hieſigen Verwaltung wird 
zum 1. April 1939 


ein Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Gefordert werden gründliche 
Kenntniſſe im Kaſſendienſt. Beſoldung 
nach Gruppe V (bet abgelegter 1. Ver; 
waltungsprüfung Gruppe VI) des 
RAT. Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen um⸗ 
gehend erbeten. 
Wickrath (Niederrhein), 
den 10. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Gefördert werden 
gute Kenntniſſe in der Allgemeinen 
Verwaltung, ins beſondere im Polizei“, 
Standesamts- und Fürſorgeweſen; 
außerdem iſt die Beherrſchung von 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine 
Bedingung. Vergütung nach Gr. VIII 
bzw. VII der TO. A — Ortsklaſſe C — 
je nach Vorbildung. Bewerbungs⸗ 
geſuche mit den üblichen Unterlagen 
umgehend erbeten. 

Müllroſe (Mark), 18. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Lange. 


Ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zum möglichſt baldigen Antritt geſucht. 
Erwünſcht ſind Kenntniſſe in der 
allgemeinen Verwaltung und im Für⸗ 
ſorgeweſen. Bezahlung nach TO. A 
Gruppe VIII. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Nimptſch (Schleſ.), 18. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Kellner. 


In der Gemeinde-, Amts- und 
Standesamtsverwaltung Lindenberg 
bei Berlin iſt zum 1. April d. J. die 
Stelle eines jüngeren 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 5 
PrAT. Bewerbungen mit den übt. 
Unterlagen und Lichtbild an den 
Bürgermeifter in Lindenberg 
über Berlin-Weißenjee. 


Bei der Gemeindeverwaltung in 
Weinhübel (Kreis Görlitz) ſoll in 
Kürze, ſpäteſtens zum 1. April 1939, 
die Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


beſetzt werden. Die Probezeit beträgt 
6 Monate; Beſoldung nach Gr. 7 
RBO ., Ortsklaſſe C. Bewerber müſſen 
die 1. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben und mit ſämtlichen 
Arbeiten einer aufſtrebenden Ge⸗ 
meinde — z. 3. rund 2500 Ein- 
wohner — mit induſtriellem Ein⸗ 
ſchlag vertraut ſein. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf 
unter Beifügung eines Lichtbildes 
und der üblichen Bewerbungsunter- 
lagen find ſpäteſtens bis zum 31. Ja · 
nuar 1939 an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Weinhübel über Görlitz, 

den 7. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Jakob. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausjchrei- 

bungen mit, die e ſchon in d 
uſw. veröffentlicht worden find. 


Für Großbauſtelle in ſchöner land⸗ 
ſchaftlicher Umgebung, Nähe von 
Wien, werden zum fofortigen 
Antritt geſucht: 

1. mehrere künſtleriſch befähigte 


Architekten 


für Entwurf und Bauführung 
von Hoch- und Inge nieurbauten, 
2. mehrere 


Hochbautechniler 


für Bauführung und Abrechnung, 
3. ein älterer erfahrener 


Hochbautechniker 


für Rechnungsprüfung. 
Abfindung nach der TO. A unter 
Berückſichtigung der tatſächlichen 
Leiſtungen; Ueberſtundenvergütung, 
Bauſtellenzulage und Zureiſekoſten 
nach den Beſtimmungen der TO. A; 
ferner Trennungsentſchädigung und 
Umzugskoſtenbeihilfe für Angeſtellte 
mit eigenem Haushalt und Reiſe⸗ 
beihilfe zum Beſuch der Familie; 
Ueberverſicherung in der Angeftellten- 
verſicherung unter überwiegender 
Belaſtung des Arbeitgebers. 

Bedingung: Deutſche Staats⸗ 
zugehörigkeit, Straffreiheit, ariſche 
Abſtammung und politiſche Zuver⸗ 
läſſigkeit. Bewerbungen mit hand-. 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, evtl. Freigabe⸗ 
ſchein, unter Angabe des früheſten 
Antrittstermines an Ing. Willi 
Köhling, Kottingbrunn bei 
Baden (Niederdonau). 


Für Großbauſtellen in und um 
Karlsbad mit umfangreichen Bau. 
aufgaben für möglichſt ſofortigen 
und ſpäteren Eintritt geſucht 


Bauaſſeſſoren u. Diplom⸗ 
Ingenieure de⸗ Hochbaufaches, 
mehrere Architekten und 
Hochbautechniker, 
mehr. Tiefbau⸗Ingenieure 


und Techniker 

für Planbearbeitung, Ausſchreibung, 
Bauführung und Abrechnung. Ver. 
gütung erfolgt nach der TO. A. 
Außerdem können im Rahmen der 
Beſtimmungen gewährt werden: Zu⸗ 
reiſekoſten, Trennungsentſchädigung, 
Umzugskoſten, Ueberſtundenver⸗ 
gütung, Bauſtellenzulage. Angebote 
mit Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
handgeſchr. Lebenslauf, Angabe des 
früheſten Antrittstages von politiſch 
zuverläſſigen Bewerbern mit ariſcher 
Abſtammung ſind zu richten an 
Bauaſſeſſor Paul Kern, Karlsbad, 
Arnemannſtraße 11. 


In der Gemeinde Wurzmes ge⸗ 
langt mit 1. Februar 1939 die Stelle 


einer Kindergärtnerin 


zur Beſetzung. Bewerberinnen 
wollen das Geſuch mit dem Zeugnis 
bis zum 28. Januar 1939 beim 
Bürgermeiſteramte vorlegen. 
Wurzmes (Sudetengau), 19. 1. 39. 
Der kommiſſariſche Bürgermeiſter: 
Adolf Merbig e. h. 


Zwei 


Geſundheitspflegerinnen 
ſucht das Staatl. Geſundheitsamt 
in Stendal (Altmark). 


Briefe mir 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, mup 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstell« 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 
Offerten „Eingeschrieben“ an un: 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da: 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen una 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Zum ſofortigen Eintritt wird gefucht 


ein jüngerer, befähigter 


Architelt (Dipl.⸗Ing.), 


gewandt in Entwurf und Detail 
ſowie in künſtleriſchen Darſtellungen, 
der auch praktiſche Erfahrungen beſitzt. 
Vergütung nach Verg.⸗Gr. III TO. A. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild und einer Arbeitsprobe erbeten 
an die Reichsautobahnen, Oberſte 
Bauleitung, Linz (Donau), Straße 
der Sudetendeutſchen. 


Im Oberfinanzbezirk Oberdonau 
werden im Frühjahr 1939 geeignete 


Bewerber 
als Bodenſchätzer 


eingeſtellt. In Betracht kommen 
Agraringenieure, Diplomlandwirte 
und Landwirte mit Fach- oder Mit- 
telſchulbildung mit ausreichender 
landwirtſchaftlicher Praxis. Die An⸗ 
ſtellung erfolgt nach Tarifordnung A 
für Vertragsangeſtellte und gewähr⸗ 
leiſtet ſichere Exiſtenz. Der Tätigkeit 
in Oberdonan geht eine Ausbildungs- 
zeit im Altreich voraus. Vollſtändig 
belegte Geſuche ſind ſofort an den 
Oberpräſidenten Oberdonau, Linz, 
Zollamtsſtraße 7, zu richten. 
Der Oberpräſident Oberdonau. 


Beim Stadtbauamt Speyer (Rhein) 
iſt die Stelle eines 


Tiefbautechnikers 


ſofort zu beſetzen. Verlangt werden 
Abſchlußprüfung einer höheren techn. 
Lehranſtalt und prakt. Erfahrungen 
im ſtädtiſchen Tiefbau (neuzeitlicher 
Straßenbau, Kanaliſation und 
Waſſerbau). Bei Bewährung wird 
Anſtellung als Beamter in Bejol- 
dungsgruppe A4 b in Ausſicht ge- 
ſtellt. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſowie Angabe der Ge⸗ 
haltsanſprüche und des früheſten 
Eintrittes find umgehend einzu- 
reichen beim Oberbürgermeiſter 
der Stadt Speyer (Rhein). 

— . 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich: 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für den 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin- 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


DA. 4. Vj. 38: 8092 einſchließl. Streuver- 
fand: 4314 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


und Stellentaufche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
fönnen koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Latein, Geſchichte, 


Religion. 
Studienaſſeſſorin ſucht Stell. B Al 


38. Studienaſſeſſorin (Diich., Erdt., 

Geſch), 2 J. Landjahrführerin, Er- 
fahrung in Sport u. Hauswirtſchaft, 
ſucht ergleheriſche Tätigkeit in Schule 
oder Heim. S 153 
Erzieher, 28 Ihr., langj. Jugend⸗ 
führer, guter Pädagoge, NS B., 
in allen Phaſen der Heimerziehung, 
Internat, RSV, Fürſorge bewand., 
zuletzt als Heimleiter tätig, ſucht 
Stellung an Landſchulheim, Land 
erztehungsheim, Fürſorgeheim oder 
NSV., Jugendamt, Kreisausſchuß 
(möglichſt Dauerſtellung). 


Land wirtſchaftl. 
Lehrerin 


mit guten Zeugn. u. Unterr.- 

Erfahrung ſucht April 1939 
Stelle an ländl. Berufsſchule, 
Heeresfachſchule od. dergl. 
Zuſchr. erb. an Fräulein von 
Machni, Breslau⸗Carlowitz, 
Corſo-⸗Allee 64. 


[0] > ⏑ m - ie) 0 


Mittelſchullehrer (atav.) 


29 Jahre, Pg., SA., Geſchichte und 
Religion (kath.), mehrjähr. Unter⸗ 
richtstätigkeit an Volksſchule, ſucht 
Stellung an Mittelſchule. AR 38 


Aelt. Hauslehrerin, gute Zeugn., 
wirtſch. Kenntniſſe, ſucht paſſenden 
Wirkungskr. Angeb. erb. K. Harnack, 
Polkitten bei Glommen (Ditpr.). 


WX 35 


aaa Studienaſſeſſor 


Pianiſt 
ſtaatl. gepr. Muſillehrer 


(Klavier), Auslandskonzerte, Ia. Krt- 
tiken, ſucht Betätigungsfeld. 
Schilling, Neuruppin, Blücherſtr. 17. 


INIININIINNMNUNINNNNAUNNNLNNNN 
Schulgartenfachmann 


(Verfaſſer eines modernen Scul- 
gartenbuches), der auch Werkunter⸗ 
richt erteilen kann, ſucht Anſtellung 
an einer Mittelſchule. Prüfungs- 
fächer: Geſchichte u. evg. Religion. 
Prüfung vorbereitet in Biologte. 
Möglichkeit, in allen Fächern zu 
unterrichten, ausgenommen Sprachen 
u. Geſang. Uebernehme auch gern 
Anlage bzw. Betreuung eines groben 
Schulgartens. UB 3 


Akadem. Mittelſchullehrerin für 
die Fächer Engliſch, Geſchichte, Turn- 
u. Sportexamen, 29 Ihr., kath., ſucht 
Stelle in Weſtdeutſchland. V2 36 


Akademiſche 
Mittelſchulanwärterin, 


27 Ihr., kath., Prüfung in Math., 
Phyſik u. Chemie, bisher 3 Ihr. im 
Volksſchuldienſt, ſucht zu Oſtern 1939 
Stelle an öffentl. Mittelſchule, Sal 
od. Rheinl. bevorzugt. XG 


Mathematiker, 
Phyſiker, 26 Ihr. alt, Ham- 
burger, abgebroch. 6⸗Sem. - 
Studium, z. Z. in ungekünd. 
Stell. im kaufm. Beruf, ſucht 
z. 1. 4. Stell im Fach mit 
Möglichk. zur Weiterbildung. 
Zuſchriften unter H G 30 106 
an Ala, Hamburg 1. 


Akadem. Mittelſchuljunglehrer, 
kath., Examen in Geſchichte und 
Erdkunde, Neigung für Deutſch, 
Naturkunde, Turnen, zweijährige 


Beſchäftigung im Volksſchuldienſt, 


Pg., Uffz. d. Reſ. u. Reſ.⸗Offz. Anw., 
ſucht Stelle an Mittelſchule. Y N45 


ellung im öffentl. höheren 
B einer Kleinſtadt. Zur 
Perſon: 34 Jahre, Pg., NSLB., 
NSF K. (f. M.), ledig, evg. luth. 
Ne: Engliſch, Franz., Erdkunde, 
Phil. Prop. Unterrichtserſahrung in 
Deutſch und Latein. 04 


Mittelſchullehrer, 37 J. (Math. 
u. Naturlehre, Neigung für Biol. 
u. Erdk.), verh., Pg., NS LB., 


ſucht zum 1. April Stelle an 
öffentl. Mittelſchule. 2 E 44 


oberſchullehrerin für zeichnen 
(Nebenfach Nadelarbeit) ſucht Stelle 
an Ober- oder Mittelſchule in 
Weſtdeutſchland. WH 41 


Staatl. geprüfte Hauswirtſchafts⸗ 
lehrerin ſucht Stellung für ſofort 


9 | oder zu Oſtern, mögl. im Rheinland 


oder in Weſtfalen. 
Studienaſſeſſorin, z. Z. an priv. 


v 52 


höh. Mädchenſchule Weſtf. (Biol. , 
Erdk. I, Math. II), Eignung zur 
Tun e150 6 in Muſik, ſucht 
zu Oſtern 1939 Stellung. KT 37 


Mittelſchullehrer, Deutſch, Fremd- 
ſprachen, auch Volksſchullehrerprüf., 
ſucht ſogleich Stellung an Mittel- 
oder Volksſchule, evtl. auch an 
Handelsſchule. vP4 


Sächſiſcher 
Volksſchullehrer, 


Akademiker, Pg., 29 Jahre, mit 
kaufm. u. techn. Kenntniſſen, Führer⸗ 
ſchein, ſucht geeign. Arbeitsfeld (u. U. 
in der Wirtſchaft als ee für 
Betriebsſchulung). 


32 jähr., ſucht ab 
Hauslehrer, Oſtern neue St. 
Unterricht in allen Fächern der Ober⸗ 
ſchule u. des Gymnaſiums. OF 50 


Dipl.⸗Handelslehrerin m. langjähr. 
guter Unterrichtspraxis wünſcht ſich 
am 31. 3. 39 zu verändern. Gut 
geleitete kaufmänn. Privatſchule wird 
bevorzugt. PL 48 


er ee 


Briefe mit 
Kennworzs 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 


43 mit Portomarke versehen sein. 


Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Akad. Mittelſchullehrer 


Pg., 35 J., verh., Prüfungsfächer: 


6 Geſch., kath. Rel., Eignung u. Neigung 


für Erdk. u. Latein, 2 J. Volksſchul⸗ 


dienſt, zul. Mittelſchule, ſucht Stell. 
an ſtädt. Mittelſchule. (Antritt kann 
ſofort erfolgen.) 0 N49 


Junge techn. Lehrerin f. Handarb., 
Hauswirtſch. u. Werklehre, Pan,, ſucht 
ab 1. 4. od. ſpäter paſſ. Wirkungskr. 
Weſtdeutſchland bevorzugt. RU 51 


Akad. e eee 31 Ihr., 
ſucht zum 1. 4. 39 Stell. Prüfungs- 
fächer: Biol. u. Erdkunde. M C 40 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 


Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſofort 
od. ſpäter, auch Vertr. d R 19 


Weitere Stellengeſuche 


HANDEL ERZIEHUNG 


NEUE: 
AHA 


SPRACHLEHRE GARTENBAU 


STR NEUL 
SROCKHAL_ SP ICKH 


SPORT CHEMIE 


KULTURGESCHICHTE 


RECHTSWESEN 


PHYSIK 


Der Neue Brockhaus 


Allbuch in vier Bänden und einem Atlas 
Der Bezug des Atlasbandes iſt freigeſtellt. 


Das Nachſchlagewerk auf neueſter Grund— 
lage, berückſichtigt bereits den Anſchluß 
Oeſterreichs. 

10000 Bilder. 
leinen 11,50 RM., Atlasband 20 RM. 


Monatsraten von 2 ½½ 
MUSIK 


Etwa 170000 Stichwörter, 
Jeder Textband in Ganz⸗ 


RM. an! 
INDUSTRIE 


KRANKENPFLEGE 


FILM 
Berlangen Gie 


koſtenlos und unverbindlich das 
reichbebilderte Probeheft ſowie 
das günſtige Ratenangebot von 
Verlag 
Otto Schwartz & Co. 


Abt.: Reife: u. Verſandbuchhandlung 


Berlin SW. 68 
Brandenburgſtraße 21 


VERKEHRSWESEN 


©. 


auf der nächſten Seite! 


LU W 


Dr. phil., 


akad. Volksſchull., Naturwiſſenſchaftl., 
32 J., Pg., NELB., beſte Zeugniſſe, 
ſucht baldigſt 


Mittelſchullehrerſtelle. 


Mitteldeutſchl. bevorzugt. XA24 


Gewerbelehrerin f. Hauswirtſch., 
mit langj. Unterrichtserfahrung, an 
priv. Oberſchule für Mädchen feſt 
angeſtellt, ſucht Oſtern 1939 Ueber⸗ 
nahme an ſtädt. Oberſchule f. Mädchen 
in Weſtf. od. im Rheinland. D 0 16 


Volksſchullehrer auf dem Lande 
ſucht ſeiner zwei Jungen wegen, die 
auf die höhere Schule müſſen, Stelle 
im Umkreis von Berlin, am liebſten 
Ort an einer Berliner Schnellbahn. 
Beſondere Leiſtungen: Unterricht auf 
geopolitiſcher Baſis, Zeichnen and 
Geſangunterricht. FQ 18 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichts erfahrung in allen Schul- 
fächern ſucht Stellung als Haus- 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


Akad. Privatlehrer, 36, led, evg., 
Pg., künſtl. begabt, mit 10 j. Unterr.» 
Erfahr. u. beſten Erfolgszeugn., in 
ungek. Stell, ſucht ab Oſtern Stell. mit 
ſelbſt Wohn., bzw.eig Hausſtand, evtl. 
Umſchulung. Bish.: Sämtl. Fächer 
I IV Höh. Schule), Fremdſprachen: 
Latein, Engl., gut. Zeichner, ſportl. 
u. muſikal. intereſſ., Dt. aan) 
Maſch.⸗Schr., Führerſch. 3. JH 


Bayr. Volksſchullehrerin, 
m. Lehramtsexamen f. Einheitskurz⸗ 
ſchrift, Maſchinenſchr. u. Engl., Pgn., 
NSLB, 39 Jahre, mit Yjähriger 
Berufsſchulpraxis, in ungekünd. St., 
ſucht geeigneten Wirkungskreis, am 
liebſten Süddeutſchland. OPS 


— Mathematik, Phyſik — 


3. Z. wirtichafil. Leiter einer Privat- 
ſchule, organiſatoriſch geſchickt, wiſſen⸗ 
ſchaftlich intereſſiert u. tätig, erfolg ⸗ 
reicher Erzieher, ſucht gute er an 
ſtädtiſcher Schule. F G2 


Akad. Mittelſchullehrerin, Engl., 
Erdk., 4ſemeſtr. Zeichenſtudium und 
Kunſtſchule, z. Z. Leiterin einer 
Privatſchule, ſucht z. 1. 4. 39 Stelle 
an öffentl. Mittelſchule. K L 29 


Gewerbelehrerin 

für Schneidern u. Handarb. (11 jähr. 
Berufspraxis) ſucht Stellung in 
Berlin oder Umgebung. DE 26 


Heimleiterin 


2 mit ſtaatl. Examen und reicher 
5 Erfahrung auf erzieheriſchem 2 
® u. wirtſchaftlichem Gebiete ſucht 2 

neuen Wirkungskreis in 


2 Alumnat, Internat 


3 oder anderem Heim zu u 
Loder fpäter. UY2 


Wiſſenſch. Lehrerin (Oberlyzeum, 
Englandaufenthalt), 16jähr. Unter 
richtserfahrung im Privat-, Mittel- 
u. Volksſchuldienſt, erſtkl. Zeugniſſe 
u. Referenzen, 1935 wegen Verheir 
aus d. Staatsdienft” ausgeſchieden, 
unabhängig, ſucht Stelle an 97 
Inſtitut, Landheim o. a. 0p 31 


; 39 Ihr. alt, alter 
Dr. bf. Dol., Pg., Reviſor im 
öffentl. Dienſt, langj. faufmänn. und 
kameraliſtiſche Reviſionstätigkeit mit 
weitreichenden Kenntniſſen auf dem 
Gebiete der kommunalen Verwalt., 
nebenamtlich Geſchäftsführer einer 
kommunalen Aktiengeſellſchaft, beſte 
Zeugniſſe, ſucht leitenden Wirkungskr. 
in Wirtſchaft od. Verwaltung. H 55 


Stadtoberſekretär 


in Kleinſtadt öſtl. Berlins (5500 Ew.), 
45 J., ledig, Verwaltungszivilanw., 


22 J. Kleinſtadtpraxis, davon 13 J. 2 


1. Bürobeamter. 6 J. 2 Kämmerei. 
und Sparkaſſenbeamter, jetzt wieder 
2. Sparkaſſenbeamter, Fachprüfungen 
nicht abgelegt, trotzdem vielwiſſend 
und tüchtig, ſucht anderen Wirkungs- 
kreis, auch zunächſt probe od. ver- 
tretungsw. od. gegen Tauſch. K 33 


Diplom⸗ Volkswirt 


Dr. rer. pol., 
Leiter eines ländl. Fürſorgeverbandes 
und Jugendamtes, Pg., Pol. Leiter, 
verh., beſte Zeugniſſe u. Referenzen, 
ſucht erweiterten Wirkungskreis in 
größ. Stadtverwaltung. 034 


27 Angeſtellter, 


26 Jahre alt, ledig, Pg., SA. Mann, 
ſucht Stellung als Lohnbuchführer, 
Abrechnungsleiter, Betriebsleiter. 
Gehalts angabe erb. A 4 


Büroangeſtellter (28 J.), 10 J. i. der 
Verwaltung, Abitur, Fachprüfung u. 
Komm. ⸗Diplom mit „gut“ beſtanden, 
ſ. entipr. Stell. i. d. Kommunalverw. 
als Angeſtellter. Beſ. nach Gr. Vb 
TO. A m. Aufſtiegsmöglichkeit. V28 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


N einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


.... ⅛ͤ ͤ—eé:————.!.x. ——-r ——T— . —— — .. ̃ͤ een Fan — .HUœ0—— —L—0— 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer— 
leitung, Be- und Entwäſſerung, Bau- 
leitung, im Kommunal- und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


| 


Wenn auf ein Stellengefuh bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung erfolgen. 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


2 Gas-, Waſſer⸗, Elektr.⸗Werks⸗ 
Buchh., Kaſſierer, Büroleiter, 


verh., mit reichen Erfahrungen im 


@ Verw.⸗Dienſt verſchiedener Energie⸗ 


betriebe, auch im Steuer-, Verſich.⸗ 
u. Tarifweſen, abſol. bilanzſicher, ſucht 
baldmögl. anderen Wirkungskr. W35 


Geprüfter 


23 Behördengartenmeiſter, 


33 J., verh., rout. Fachm, mit der 
Betreuung beſtehender und neu zu 
ſchaffender Grünflächen, Parkanlagen, 
Straßenbepfl. uſw. beſtens vertraut, 
über reiche Pflanzenkenntniſſe, Er- 
fahrung in allen kommunalen Be— 
langen ſowie künſtler. Geſtaltungs— 
vermögen verfügend, zielſicherer Bor- 
geſetzter, z. Z. in ungekünd. Poſition 
bei Großſtadt Mitteldeurfcht., BER 
ſich zu verändern. 26 


Verwaltungsſekretär, 1. Prüfung, 
25 J., led., evg, ariſch, Pg., 10 J. im 
Gemeindeverwaltungsdienſt, leitend 
tät. gew., ſpez in Haush , Poltizei⸗, 
Perſ.⸗ und S'andesamtsangelegenh., 
la Zeugn. v. Ref., ſ 3.1.3. od. 1. 4. 
Stell. als Beamter od. leit. Angeſt. 
Welche Beh. ſ. außerd. eine ebenf. in 
allen Gemeinde- u. Polizeiangel. erf., 
tücht., jüng. Angeſt. od. Stenotyp.? 
Angeb. m. Gehalts bzw. Vergütungs⸗ 
gruppenabgabe umgeh. erb. D 27 


— U 


Dr phil (Hiſtoriker, ſpez. 


Urkundenlehre u. 
Schriftenkunde), 29 Ihr, led., 
S A. Mann, ſucht für ſofort 
Stellung im archivaltiſchen 
Dienſt, Sippenamt oder als 
wiſſenſchaftlicher Arbeiter in 
einem Verlag. v 25 


— — — — . — 


Steuerbuchhalter, 38 J., verheiratet, 

1 Kind, SA.⸗Mann u. Parteimitglied, 
in ungel. Stellung, Ale ee = 
für Gruppe VII T 


Anwalts⸗ und Notariatsbürovor⸗ 
fteher, 32 J., Pg., verh., ſelbſt Arb., 
in ungek. Stell, ſ. 3. 1. 4. od. 1.7. 1939 
verantwortl. Beſchäftigung i. Verw., 
Wirtſchaft oder Induſtrie. eb 
angabe erwünſcht. M 37 


i Fleiſchermeiſter, 


36 Jahre, ſucht Stellung als 9 
hofmeiſter. 


Angeſtellter (40 Jahre). ſ. für bald 
od. 1. 3. 39 Stell. als Expedient in 
Induſtrie od. Spedition. Langj. Erf. 
in Expedition, Prüf. u. Sen 
von Frachten aller Art. P 30 


Beamten⸗Anw., 27 J., SA., Pg., 
ſ. 1926 i. Komm ⸗Dienſt. Kenntn.: 
Allgem. Verwalt., Steuer-, Polizei-, 


Meldeweſ., Schreibmaſch., Stenogr., z. 
wünſcht Dauerſtell. n. Vla TO. A od. 
Anſtellung als Beamter. We 
Hannover, Weſtfalen. X 3 


Es iſt ſchon ſtolzer, 
Deutſche heute entſchloſſen unſere 


Vollspfleger, 58. und v0. 
mehrjähr. Erfahrung in den ver ⸗ 
ſchiedenſten Erziehungs⸗Gebieten 
(Ausland, Landjahrlagerführ., Leiter 
von HJ.⸗Kurheim), z. Z. ſtellvertr. 
Leiter in einem Prov.⸗Aufnahme⸗ 
heim, ſucht verantwortungsvolle 
ſelbſtändige Arbeit: Heimfürſorge 
od. Verwaltungsarbeit. 2 26 


Kaſſenleiter, 


in langj. leit Stell. b Komm.⸗Kaſſe, 
Mitte 30, beide Prüf., wünſcht ſich zu 
verändern. Harz, Brandenburg od. 
Sudetengau bevorz. Priv. Induſtrie 
nicht ausgeſchl. Geh. Angab. erb. N38 


Verwaltungsangeſtellter, 1. Ver 
waltungs- (Sefretär-) Prüfung mit 
„gut“, 24 J, led., ſeit 1928 i. komm. 
6 Verw. u. Kaſſendienſttät, Uffz d. Reſ., 
3. Z. i. ungek. Stell. Gr. VII TO. A, 
ſ. Beamten-(Sekretär⸗) Stelle. Ge⸗ 
legenheit zur Ablegung der 2. 1750 
wird gewünſcht. 


Verwaltungsangeſtellt., led., 24 J., 
mehrj. Tätigk. im Verw.⸗Dienſt, ab⸗ 
geleiſtete Militärdienſtzeit, i. ungek. 
Stell., ſ. Veränderung i. mittl. Ver⸗ 
waltungsbehörde, wo Gelegenh. zur 
Ablegung der 1. Verw. Prüfung ge⸗ 
boten iſt. Brandenburg od. Dean 
Sachſen bevorzugt. 04 


Verwaltungsangeſtellter m. 1.Ver⸗ 
waltungsprüfung, 10 Ihr. ununter- 
brochen im Verwaltungsdienſt tätig, 
28 Ihr. alt, ledig, ſucht Stellung 
zum 1. April 1939 oder ſpäter als 
Stadt- od. Kreisausſchußſekr. J11 


Schwimmeiſter, 
ſtaatl. gepr, 37 J, verh., mit allen, 


auch organiſat. Arbeiten vertr., ſeit 


1930 im ſtädt. Dienſt, mehrere Jahre 
Schwimmſchule geleitet, gute Zeugn. 
u. Referenzen, ſucht Dauerſtellung. 
Gehaltsangaben erwünſcht. L 13 


2 Kaſſenprüfer, Pg, // Angeh., verh. 
(2 Kinder), 33 J., ſucht Dauerſt. als 


Kaſſenverwalter. 


(Perfekt in kameraliſt. u. kaufmänn. 
Buchführ., bilan zſicher.) Gemeinde 
mit ca. 4000 Einw. bevorzugt. 0 16 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J., bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftſteller 
(ſächſ. Landesgeſch, Sippenkunde 
Yuſw), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 

Archivar, Bibliothekar 
u. ähnl. in Mitteldeutſchland. 8 19 
Wo fehlt in Kleinſtadt ſelbſt. 
arbeit., ſtrebſ. Angeſtellter? 


Erfahren in ſämtl. Abt. der Verw., 
Z. in ungekünd. Stell. bei einem 
Kataſteramt in Thür., früher 10 Ihr. 
bei einer Stadtverw. tät. Aufitiegs- 
möglichkeit muß vorh. ſein. R 6 


daß wir 


